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Zeitschrift der Kaltbrunner Turnvereine, welche dem   
Schweizerischen Turnverband angeschlossen sind:  
• die  Aktivriege 
• die Frauen- und Töchterriege 
• die Männerriege
 
Die Jugendförderung wird durch eine spezielle  
Kommission  betreut, welche der Aktivriege und der  
Frauen- und Töchterriege angegliedert ist.

Titelbild:  
Franz und die Männerriegler in Action.

Kaltbrunner Turnzytig

Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93
www.evk.ch, evk@evk.ch

Profitieren Sie 
vom neuen 

blitzschnellen 

Glasfasernetz.

Wenn es um Ihre 
Heizung geht, 
sind wir Ihr Partner.

Hälg & Co. AG
Heizung  • Lüftung  • Klima  • Kälte  • Sanitär

Stampfstrasse 74  |  8654 Rapperswil-Jona
T +41 55 280 13 25  |  haelg.ch
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Liebe Leserinnen und Leser der Turnzytig

Was wäre die Schweiz ohne die freiwillige oder ehrenamtliche Tätigkeit von Jung und Alt 
in Vereinen und Organisationen.
Das soziale Netzwerk begleitet viele Betroffene auch in schwereren Zeiten und schafft 
regelmässige Kontakte.
Gemäss Bundesamt für Statistik weist die Freiwilligenarbeit, ob in Vereinen oder auch in 
Nachbarschaftshilfe und Betreuung, auch einen direkten Bezug zur Wohlfahrt und zur 
«Work-Life-Balance» auf.
Gesamthaft wird von der ständigen Wohnbevölkerung der Schweiz durchschnittlich 
1,6 Stunden pro Woche und Person für Freiwilligenarbeit aufgewendet – das macht gemäss 
BFS für das Jahr 2020 619 Mio. Stunden.

Ich möchte daher auch mal mitten im Jahr allen Mitturnerinnen und Mitturnern für ihr 
Mittun danken. Und natürlich allen Leiterinnen und Leitern, die uns für Turnfeste, 
Kränzlis und weitere Anlässe fit machen und motivieren ein herzliches Kränzli winden!
Besten Dank für die zahlreichen sehr gut vorbereiteten Trainings, Velotouren, Plausch- 
Anlässe und natürlich Turnstunden!
Und bitte verzeiht es uns Mitturnerinnen und Mitturnern, wenn wir manchmal in der 
Turnstunde zuviel «rumschnorren» – aber der soziale Kontakt ist auch wichtig – auch wenn 
das manchmal lästig sein kann.

Mit bestem Dank! Markus Müller
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Tolle Leistungen an der Toggenburger 
Getumeisterschaft
Kurz nach den Frühlingsferien galt es, der 
starken Konkurrenz in Degersheim stand-
zuhalten. Total absolvierten am letzten 
Wochenende im April 622 Turnerinnen 
und 117 Turner diesen grossen Geräteturn-
wettkampf. Davon traten 39 Girls und 
7 Jungs aus Kaltbrunn an und zeigten mit 
Freude am Reck, am Boden, an den Schau-
kelringen, am Sprung und am Barren ihre 
Übungen. Die K1 und K2 Turnenden aus 
unseren Reihen schafften es leider nicht, 
in die Auszeichnungen zu turnen. Dafür 
erreichten unsere «Grossen» tolle Resultate: 
2 Podestplätze (3. Rang von Laura Zinsstag 
und 2. Rang von Lean Jud, beide K4) und 
7 Auszeichnungen konnten an der Rangver-
kündigung gefeiert werden. 

Diana Lendi

K5 Turnerinnen Frühjahrsmeister-
schaft in Gams und Bündner Getutage 
in Bonaduz
Am Samstag, 13. Mai 2023 starteten zwei 
K5-Turnerinnen um 15.35 Uhr ihren Wett-
kampf an den Frühjahrsmeisterschaften in 
Gams.

Unsere beiden Turnerinnen Ronja und 
Jennifer haben ihre besten Leistungen 
abgerufen und konnten einen unfallfreien 
und erfolgreichen Wettkampf abschliessen. 
Danach wurde sich erstmal ein feiner Ham-
burger gegönnt.

Schon bald war es Zeit für die Rangver-
kündigung. Jennifer erreichte den 55. Rang 
und Ronja den 80. Rang.

Eine Woche später turnten die beiden 
Mädels mit 130 anderen Girls in Bonaduz. 
Ronja hat den 53. Rang und Jennifer den 
93. Rang belegt.

Wir sind sehr stolz auf die Leistung 
unserer beiden Mädchen und wünschen 
Ihnen für die kommenden Wettkämpfe 
weiterhin ganz viel Erfolg.

Romana Romer

K5 Turner
Turner ab K5 können sich für die Schweizer-
meisterschaften (SM) qualifizieren. Letztes 
Jahr hat sich Tobias Lehmann um einen 
Platz nicht qualifiziert. Dieses Jahr soll es 
klappen.

Der STV bestimmt, welcher Kanton 
in welcher Kategorie wie viele Startplätze 
bekommt. Dies ist abhängig von der Anzahl 
und Leistung der Turner je Kanton. Dieses 
Jahr gibt es 4 Startplätze für die K5 Turner 
aus St. Gallen. Dazu kommt für die gute 
Leistung der St. Galler an der letztjähri-
gen SM ein zusätzlicher Leistungsplatz. 
Insgesamt können dieses Jahr 5 Turner an 
die SM. Für die Qualifikation innerhalb 
des Kantons hat der SGTV 4 Wettkämpfe 
festgelegt, wobei mindestens 3 besucht wer-
den müssen. Bei jedem Turner werden die 
zwei besten Resultate für die Qualifikation 
gewertet.

Tobias hat dieses Jahr an der Früh-
jahresmeisterschaft in Gams den 2. Platz 
(Gesamtnote 45,85) belegt. An den kanto-
nalen Getu-Tagen GR in Bonaduz erreichte 
er den 5. Platz (Gesamtnote 45,50). Als 
nächstes stehen die St. Galler Kantonalmeis-
terschaften in Wattwil am 3. September 
und die Lichtensteiner Landesmeisterschaf-
ten in Balzers am 17. September an. Die 
Chancen sind gut, dass Tobias am 21./22. 
Oktober an der SM in Bulle (FR) starten 
kann. Wir drücken die Daumen.

Ralph Jud

Frühlings-Wettkämpfe Getu

JUKO

1  Unsere Jüngsten am 
Start

2 K3+K4 Girls

3  Glücksbringer half zu 
Auszeichnungen

4 Sonntagsausflug

5  Gut gelaunt in Gams

6 Podest für Tobi

7  Winkel als Halte
element1

2

3

4

5 6

7
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SeeGaster Cup in Schänis

7 Medaillen und 18 Auszeichnungen
für Kaltbrunn
Bei herrlichem Sommerwetter reisten am Pfingst-
samstag 27. Mai die Kaltbrunner Jungturner mit 
dem Postauto nach Schänis. Nur die jüngsten 
Geräteturnerinnen und Geräteturner mussten sich 
noch vor allen anderen zu ihrem Wettkampf in 
Schänis Turnhalle besammeln. Das Programm im 
Geräteturnen war dicht gedrängt an diesem Tag. 
Mit 48 Turnerinnen und Turnern war eine grosse 
Anzahl aus unserer Riege dabei. Mit den 2 Siegen 
durch Maelle Jud im K3 und Lea Hager im K4 
sowie den Podestplätzen von Nando Decataldo 
im K3, Lean Jud und Flavio Fratantuono im K4 
durfte auch noch etwas gefeiert werden.

Viele sportliche Höhepunkte gab es auch in der 
Leichtathletik zu sehen. 32 Leichtathleten waren 
hier für Kaltbrunn am Start. In den Disziplinen 
Schnelllauf, Weitsprung, Ballwurf oder Kugelstos-
sen sowie dem 1000 m-Lauf zeigten alle Kinder 

grossen Einsatz. Ronja Lendi gewann in der Kate-
gorie U14 die Goldmedaille und Dinel Rüegg in 
der Kategorie U10 die Bronzene. Daneben gab es 
nicht weniger als 13 Auszeichnungen zu feiern, 
was gleichzeitig die Qualifikation für die LAMJU 
(St. Galler LA-Meisterschaft) bedeutet.

Daneben konnten sich alle Kinder im Frei-
zeitwettkampf messen, das schöne Wetter bei 
einem leckeren Soft-Ice geniessen oder bei den 
Vereins-Gspänli mitfiebern. An der Vereinsstafette 
gaben alle noch einmal Vollgas. Die grossartige 
Stimmung während des Laufs beflügelte alle Teil-
nehmer, doch leider blieb uns ein Podestplatz in 
dieser Disziplin verwehrt.

Nach der Rangverkündigung wartete dann 
bereits das Postauto, welches uns wieder nach 
Kaltbrunn fuhr. Mit einem Turnkreuzchen in der 
Hand durften dann alle glücklich und müde nach 
Hause gehen.

Auszug aus der Rangliste 
(alle mit Auszeichnungen)

Geräteturnen
K1 Turnerinnen
7. Rang Nina Senn
14. Rang Alessia Schaub

K2 Turnerinnen
8. Rang Melanie Zweifel

K3 Turner
3. Rang Nando Decataldo

K3 Turnerinnen
1. Rang Maelle Jud
4. Rang Sara Hager

K4 Turner
2. Rang Lean Jud
3.  Rang Flavio Fratantuono

K4 Turnerinnen
1. Rang Lea Hager
5. Rang Laura Zinsstag

Leichtathletik
U10 Mädchen
7. Rang Sinja Rüegg
19. Rang Rahel Mächler

U12 Mädchen
5. Rang Lia Huber
8. Rang Romina Glükler
11. Rang Mara Sutter
12. Rang Nicole Hager

U14 Mädchen
1. Rang Ronja Lendi 
4. Rang Milena Zinsstag
10. Rang Ladina Thoma

U10 Knaben
3. Rang Dinel Rüegg 
4. Rang Jan Bless
5. Rang Levin Murer
13. Rang Jonas Brunner

U12 Knaben
6. Rang Mauro Hunger
10. Rang Dario Jud

1 Eine unglaublich tolle Truppe!!!

2 Am Wartegerät …

3 Rückschwung

4 Die ersten Meter hart umkämpft

5 Die verdienten Auszeichnungen 

1

2 3

4 5
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CUPRA Born, 204 PS, 1-Gang-Automatik,  17.3 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kat. A .

AUTO EBERLE ESCHENBACH AG – RÜTISTRASSE 27 – 8733 ESCHENBACH SG – T. 055 282 33 58 – WWW.AUTOEBERLE.CH

JETZT PROBE FAHREN!

1 0 0 %  E L E K  T R I S C H
C U P R A   B O R N

Baggerbetrieb
055 283 44 14 / 079 609 44 14

Kaltbrunn

ordnung,
sicherheit &
butter

details in der ganzjahresausstellung
schränke, türen & küchen von kaufmann

Schreinerei Kaufmann AG, Gommiswald

Peter Vögeli-Beerli  
Uznacherstr. 1
8722 Kaltbrunn    Marcel Ziegler 

Mobile 079 455 81 04
marcel.ziegler@axa.ch
AXA.ch/kaltbrunn

Ich berate Sie kompetent in  
sämtlichen Versicherungs-  
und Vorsorgefragen
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JUKO

Zum 7. Mal fand am 12. Mai die Lokal-
austragung für den UBS Kids Cup auf 

dem Sportplatz Stiggleten statt. In diesem 
Jahr starteten 33 Mädchen und 25 Knaben 
im Alter zwischen 5 und 15 Jahren. Bei 
schönem Wetter und angenehmen Tempe-
raturen wurden die Kinder nach dem Ein-
turnen in Gruppen eingeteilt und der Wett-
kampf konnte beginnen. Unter den Augen 
von zahlreichen Zuschauern waren zuerst 
die Disziplinen Weitsprung und Ballwurf 
an der Reihe. Danach wurden beim 60 m 
schnelle Beine auf der Bahn gebraucht.

Als Überbrückung bis zur Rangverkün-
digung wurde in diesem Jahr noch die Aus-
dauer getestet. Je nach Alter absolvierten 
die Turnerinnen und Turner zwischen 300 
und 900 m.

Bei der Rangverkündigung konnten die 
drei Besten der jeweiligen Kategorie ein 
Diplom entgegennehmen. Für alle Turne-
rinnen gab es zum Dank für die Teilnahme 
in diesem Jahr ein Pack Milchshakes sowie 
ein Kägifret. Aline Zahner und Mirco Glü-
kler konnten bei ihrer letzten Teilnahme am 
UBS Kids Cup den Sieg in der Kategorie 
Jahrgang 2008 feiern.

Es gab viele grossartige Leistungen. 
Für 17 Athletinnen und Athleten reichte 
es sogar für die Qualifikation für den 
Kantons final in St. Gallen, bei welchem die 
35 Besten aus jeder Kategorie des Kantons 
an den Start gehen dürfen. 

Herzliche Gratulation an die Qualifi-
zierten. Natürlich auch herzlichen Dank an 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Ihr 
habt das super gemacht.

Sabrina Glükler

UBS Kids Cup Qualifikation

1 Weit, weiter, …?

2 Start 60 m

3 Auf geht’s für die Ausdauerrunden

4 Warten auf die Rangverkündigung

5 Sieger der Kategorie Jg 2008

Auszug aus der Bestenliste 
des Kanton St. Gallen 
(Qualifizierte bis Rang 35)

Kategorie W07
20. Lynn Eisenlohr
24. Laura Nauer

Kategorie W08
19. Rahel Mächler
22. Lara Hunger

Kategorie W09
23. Sinja Rüegg

Kategorie W10
6. Angelina Ziltener
14. Lia Huber
34. Nicole Hager

Kategorie W11
23. Mara Sutter
25. Romina Glükler

Kategorie W12
3. Ronja Lendi

Kategorie M08
14. Louie Huber
32. Laurin Rüegg

Kategorie M09
33. Leo Rüegg

Kategorie M10
23. Mauro Hunger

Kategorie M12
34. Mathis Huber

Kategorie M13
13. Lean Jud

1

2

3

4

5
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JUKO

Am Sonntagmorgen haben sich rund 
50 begeisterte, junge Turner und 

Turnerinnen am Bahnhof in Kaltbrunn 
besammelt. Mit dem Zug ging es los in 
Richtung Dägerlen im Zürcher Wyland. 
Beim Handling als Coiffeusen wurde unser 
Leiterteam gefordert, es wurde geflochten 
und die Frisuren wurden gefestigt. Auf 
dem Wettkampfgelände wurde fleissig ein 

passendes Taschendepot gesucht und alle 
haben sich eingerichtet. Die Nervosität ist 
gestiegen und die ersten Wettkampfteile 
kamen näher. Die verschiedenen Diszipli-
nen wurden unter treuer Fangemeinschaft 
durchgeführt. Zwischen den Wettkampf-
teilen gab es ein typisches «Ghackets und 
Hörnli», dieses ist jedoch nie so gut wie das 
aus Kaltbrunn.

Die Rangverkündigung rückte näher, 
die Jugend hat den stolzen 4. Platz erreicht, 
knapp am Podest vorbei. Auf dem Heim-
weg wurde im Zug getanzt, gesungen und 
gelacht. Das Turnfest Wyland war für alle 
ein voller Erfolg. 

Olivia Artho

Kaltbrunner Jugend: Turnen macht glücklich!

1

3

2

47

6

5

8 9

1 Sprinttruppe

2 Schulstufenbarren

3–4 Sprungprogramm

5 höchste Konzentration

6 Ghackäts und Hörnli

7 zum 1. Mal im Wettkampf: Fachtest

8 TeamAerobic

9 Tanzen…
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Vor den wohlverdienten Sommerferien 
durften die Mädels der mittleren und 

grossen Mädchenriege eine etwas andere 
Turnstunde geniessen.

Nach anstrengendem Beach-Netzball 
und brütender Hitze genossen die Mädchen 
eine Abkühlung im Brunnen. Sie forderten 
sich unter anderem auch auf unterschiedli-
che Arten heraus. Wer traut sich wohl auf 
die Düse des runden Brunnens zu sitzen? 
Wer traut sich im «Fischliteich» zu baden? 
Wer traut sich nicht und fällt einfach hin-
ein? 😊 So viel gelacht wurde lange nicht 
mehr 😄. Spass steht bei uns schliesslich 
immer im Vordergrund.

Bei der letzten Turnstunde trafen sich 
die mittlere und grosse Mädchenriege 
ausserhalb der Halle zu einem gemütlichen 
Abend.

Sommerabschluss Mädchenriege mittel und gross
1 Wer traut sich in den Fischliteich?

2 Mädchen mittel beim Glace essen

3 Angelina und Laura am geniessen

4 Meitlieriege gross

5 In dieser Hitze hilft nur noch Wasser

OL durch Kaltbrunn

Am letzten Donnerstag vor den Ferien 
hat Michelle Eberhard für die Girls 

des Stufenbarren und des Team Aerobic 
einen grossartigen OL durch Kaltbrunn 
geplant. Die Kinder durften in Kleingrup-
pen verschiedene Posten absolvieren. Nach 

jeder Aufgabe mussten sie noch ein Rätsel 
über ihre Leiterinnen bearbeiten, welches 
ein Lösungswort ergeben sollte. Die schnellste 
Gruppe hat mit dem Lösungswort den 
Schatz gesucht und gefunden. Als Beloh-
nung gab es Smarties und ein feines Glace.

Glücklich, zufrieden und mit einem 
vollen Bauch gingen die Kinder in die Som-
merferien.

Olivia Artho

Die Leiterinnen führten die Mädchen 
zum Speer, wo sie sich ein Glace aussuchen 
durften.

Wir blicken auf ein spannendes Turner-
jahr zurück mit sehr vielen fleissigen Tur-
nerinnen, welche sich ein «Kreuzchen» für 
«fleissigen Turnbesuch» verdienten. Da wir 
dieses Jahr so viele fleissige Mädels hatten, 
entschieden sich die Leiterinnen dazu, als 
Belohnung im Resti ein Eis zu essen.

Wir freuen uns auf weitere tolle, span-
nende, lustige und abwechslungsreiche 
Montagabende mit euch Girls nach den 
Sommerferien.

Janine Kühne

1

2 3

4

5
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Ihre Zukunft beginnt jetzt – 
heute vorsorgen
Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grund stein für 
eine fi nanziell abgesicherte Zukunft, damit Sie Ihren dritten 
Lebensabschnitt in vollen Zügen geniessen können. 

raiffeisen.ch/vorsorgen

Heute

vorsorgen

Raiffeisenbank Benken

8722 Kaltbrunn - Tel. 055 283 16 83 
www.eberhard-sanitaer.ch

Fahrschule Daniel Kalberer

8722 Kaltbrunn
Telefon 079 338 07 55
d.kalberer@gmx.ch

www.fahrschule-kalberer.ch

Auto  |  Taxi  |  Anhänger
Motorrad
Verkehrskunde
Seniordrive Coaching

Dienstag-Freitag 08.00–12.00 / 13.30–18.30 
Samstag 08.00–12.00 / Montag geschlossen 

 
Verkauf Service Reparaturen 

 
 Urs Geiger 
 
 Benknerstrasse 26 
 8722 Kaltbrunn 
  +41 55 283 41 75 
   +41 79 738 65 32 
 info@bikeshop-geiger.ch 
 www.bikeshop-geiger.ch 
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Die Geburtstagfrauen überraschten uns 
an der letzten Turnstunde mit einem 

Ausflug. Dieser führte uns bei herrlichem 

Geburtstagsausflug der XL-Frauen
1 Foto Turnerfrauen XL

2  Grossen Dank den Jubilarinnen, 
Cilly, Iris, Leona und Ruth

Eindrücke Turnstunde vom 8. Mai 2023
Nach enere strenge Turnstund hämmer no 
öpis fürs Gmüet gmacht – s’Schoggispieli.

Frauenriegen

Wetter über den Rutzenacker in das Res-
taurant Speer. Dort wurden wir mit einem 
grosszügigen Sportlerteller und einem 
Gläschen Wein verköstigt.

Herzlichen Dank den vier Jubilarinnen 
für den schönen Abend, wir haben es sehr 
genossen.

Anny Brunner1

2



12

Frauenriegen

Morgens um 8.00 Uhr waren wir noch 
ein bisschen müde, aber trotzdem 

motiviert in der Halle. Nach dem Einturnen 
mit dem Volleyball und dem Mattensurfen 
konnten wir bereits die Barren aufstellen 
und die ersten Übungen turnen. Nach den 
ersten paar Durchgängen unserer Übung 
kam ein kleines Publikum um uns zuzu-

schauen. Als sie wieder gingen, haben wir 
die Videos zusammen analysiert.

Nach dem leckeren Mittagessen im 
Brüggli haben wir nachmittags mit dem 
Team-Aerobic weitergemacht. Auch da 
kamen ein paar Personen zuschauen. Das 
Mitklatschen von unserem kleinen Publi-
kum hat uns natürlich sehr motiviert. 

Die Tipps, welche wir von Iris und Priska 
erhalten haben, waren sehr hilfreich. 
Diese versuchten wir dann gleich auch 
umzusetzen.

Nach diesem anstrengenden, aber 
erfolgreichen Tag gingen wir alle sehr müde 
nach Hause.

Xenia Hardegger

Töri Trainingstag SSB & TAE, 12. März 2023

Eindrücke Turnstunde vom 3. Juli 2023
Die letschti Turnstund vor de lange Sum-
merferie händ mir i de Minigolf-Alag in 
Wattwil verbrocht.

Am Sonntagmorgen um 7.45 Uhr 
ging es mit dem Aufwärmen los. Die 

Turnerinnen tauschten dabei fröhlich ihre 
Ausgangsgeschichten des Vorabends mit-
einander aus. Danach startete der Sprint 
mit seinem Training. Es wurde viel an der 
Technik und der Reaktion gefeilt. Auch 
im Hochsprung wurde fleissig trainiert 
und die Turnerinnen sprangen leichtfüssig 
über die Stange. Wenn man gerade keine 
Disziplin hatte, wurde zusammen Pause 
gemacht. Dabei verdrückte man ein lecke-
res Sandwich vom Gabriel. Während im 
Fachtest die Bälle trotz windigem Wetter 

Töri Trainingstag 
LA & FTA, 30. April 2023

gezielt zwischen den Sportlerinnen hin und 
her gepasst wurden, spielten die andern 
Blackstories. Dabei wurde viel gelacht und 
gleichzeitig verschiedenste Morde und Mys-
terien aufgedeckt.

Im Anschluss übten die Weitspringe-
rinnen ihren Anlauf und Absprung, sodass 
sie wie Flöhe in die Weite springen konn-
ten. Als alle Einzeltrainings abgeschlossen 
waren, wurde ein Wettkampf simuliert. 

Jede Disziplin wurde dabei von den Turne-
rinnen der anderen Disziplinen angefeuert. 
Dadurch waren die Sportlerinnen gleich 
noch mehr motiviert und gaben ihr Bestes.

Die Zeit ging so schnell vorüber, dass 
uns nichts anderes mehr blieb, als zu dehnen 
und uns voneinander zu verabschieden. 
Wir schauen zurück auf einen schönen und 
erfolgreichen Trainingstag.

Nadja Lacher
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Hofstetter und Jessica Landolt haben wir 
eine Note von 8,864 erreicht. In diesem 
Sinne möchten wir uns ganz herzlich bei 
unserem treuen Kaltbrunner Fanclub 
bedanken.

Nach unseren Leistungen haben wir uns 
von anderen Leistungen inspirieren lassen 
und haben andere Vereine unterstützt. 
Nach dem Duschen und gemütlichen Essen 
ging es auf die Festbank.

Der Tannzapfencup 2023 bleibt uns als 
positive und optimale Vorbereitung für die 
weitere Turnfest-Saison in Erinnerung.

Hutter Rahel

Töri am Tannzapfencup Dussnang

Um 11.00 Uhr haben sich 21 begeis-
terte Turnerinnen auf den Weg nach 

Dussnang an den Tannzapfencup gemacht. 
Bei der Ankunft auf dem Festgelände haben 
wir uns einen sonnigen Platz gesucht. Für 
die erste Disziplin am Stufenbarren haben 
wir uns bereit gemacht. Die Frisuren sind 
gerichtet und nach dem Kreis-Einturnen 
wurden die Dresse montiert. Auf los gings los.

Nach dem speditiven Aufstellen konn-
ten wir unsere Leistung am Stufenbarren 
zeigen. Unter der Leitung von Sonja und 
Marion haben wir eine 8,94 erreicht. 
Schnell ging es weiter mit dem Team Aero-
bic. Nach dem Frisuren richten und Outfit, 
ging es an das Einturnen. Beim Einturnen 
wurden uns die wichtigsten Schritte noch-
mals vor Augen geführt. Auf der Bühne 
konnten wir das Beste unserer Choreografie 
zeigen. Unter der Leitung von Nicole 
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Dorfstrasse 3 • 8722 Kaltbrunn • Fon: 055 283 43 00 • Fax: 055 283 43 04
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• Frischfleisch aus der Region
• Breites Grillsortiment

• Wurstwaren
• Frischfisch
• Antipasti

• Take Away von Montag – Freitag ab 11.00 h
• Regionales Käsesortiment

Alles für Haus, Hof und Garten in Ihrer Nähe.

L I N T H
8 7 1 8  S c h ä n i s
w w w. landi l in t h .ch ...angenehm anders!

Restaurant – Pizzeria

Gasterstrasse 71
8722 Kaltbrunn

Telefon 055 283 47 26
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«Wer früh morgens verknittert aufwacht, 
hat viele Möglichkeiten, sich zu entfalten.»

Entsprechend trafen sich unsere Töris 
am 24. Juni 2023 «wirklich» früh, 

um zusammen mit der Aktivriege an das 
lang ersehnte Toggenburger Turnfest nach 
Zuzwil zu reisen. Die einen noch etwas 
müde, andere super aufgeregt und in Party- 
Laune.

Schon im Zug nach Herisau wurde fleis-
sig geschwatzt, gelacht und sich natürlich 
für ein Foto-Reel auf Instagram vorbereitet. 
So durften wir mit einer wunderschönen 
Sonnenbrille vor der Kamera posieren und 
uns bereits das erste Mal ablichten lassen. 
Weiter ging es mit einem weiteren Zug und 
einem überfüllten Postauto aufs Festge-
lände. Schnell hatten wir einen schattigen 
Platz unter einem Baum gefunden und 
uns dort breit gemacht. Sofort eincremen, 
umziehen und ab auf den Shuttle-Bus zum 
Start für unsere ersten Disziplinen – Sprint 
und Hochsprung.

Super aufgeregt und etwas unruhig, 
da wir noch unsere Notenblätter vermissten, 
traten wir auf den Wettkampfplatz und 
wärmten uns auf. Zum Glück kamen unsere 
Notenblätter aber doch noch rechtzeitig bei 
uns an, sodass wir uns anmelden und den 
Wettkampf angehen konnten. Unsere Töris 
zeigten eine gute und souveräne Leistung 
in den ersten beiden Disziplinen. Der Start 
war geglückt.

Schnell kehrten wir zurück zum Taschen-
depot, kurz etwas trinken, umziehen und 
neu frisieren und los geht’s mit den nächsten 
Disziplinen – Weitsprung und Team Aero-
bic. Auch hier haben unsere Sportlerinnen 

alles gegeben und können stolz auf ihre 
Leistungen sein. So konnten wir im Team 
Aerobic die fantastische Note 9,32 feiern. 
Nun stand noch die letzte Disziplin an. Der 
Schulstufenbarren.

Und Frauen … ihr habt uns sehr stolz 
gemacht. Für diese wunderschöne Darbie-
tung erhielten die Barren-Töris die super 
Note von 9,39. Bravo!

Somit war unser Pflichtteil zu Ende. 
Nach einem kurzen Foto ging es daran, 
das Turnfest in vollen Zügen zu geniessen, 
unsere Frauen- und Männerriege anzufeuern 
oder sich noch etwas zu entspannen. Um 
16.00 Uhr stand dann der Apéro mit unserer 
Aktivriege an. Es wurde angestossen, ge- 
plaudert, gelacht und rumgealbert. Ein 
voller Erfolg für unsere Turngemeinschaft. 
Anschliessend noch das Vereinsfoto und 
«ab go dusche!». Die einen direkt vor Ort, 
die anderen nahmen den Weg zur Unter-
kunft in der Kantonsschule Wil auf sich, 

deren Eingang zu finden sich für uns nicht 
ganz leicht herausstellte. Es wurde gesucht, 
gerufen und telefoniert, bis uns dann doch 
endlich jemand fand und Einlass gewähren 
konnte. 

Sobald alle bereit waren, kehrten wir 
aufs Festgelände zurück, ein letztes gemein-
sames Foto, und die Party konnte losgehen. 
Für einige wilder als für andere, für diese 
länger als für jene.

So trafen sich unsere Töris am Sonn-
tagmorgen entweder gut erholt oder hunde-
müde zum 1-stündigen Anstehen am 
Z’Morge-Buffet. Aber lecker wars! Auch die 
kurze Fallschirm-Springer-Show liessen wir 
uns nicht entgehen Doch schon bald war es 
an der Zeit für die Rückreise und wir mach-
ten uns auf den Heimweg.

Unsere stolzen, talentierten, lustigen, 
trainierten und hammermässigen Töris 
hatten ihre Turnsaison beendet. 
Es isch einfach immer mega toll mit üch!

Romana Romer

Frauenriegen
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belohnt, die Note 7,56 im FTA können wir 
nächstes Jahr sicherlich noch etwas verbes-
sern. 

Nach all dem schönen Stress waren wir 
früh mit dem Wettkampf fertig und konn-
ten nun endlich die Turnfestatmosphäre 
geniessen und die Konkurrenz in Augen-
schein nehmen.

Nach diesem heissen Tag freuten wir 
uns auf die Dusche und das gemütliche 
Ausklingen … dabei darf unser Töri-Spruch 
natürlich nicht fehlen:

«Um erfolgriich chönne dsii muess dä 
Wille vorhandä sii und nachem krampfä 
chunnt dänns Fäste, det simmer einäweg 
die Beste, drumm heb die Gläser jetzt und 
hier, denn Töri Kaltbrunn das sind wir»

Jessica Landolt

Es ist der 17. Juni 2023 und die Töri 
besammelte sich um 5.45 Uhr am 

Parkplatz Grünhof in Kaltbrunn. Die Fahrt 
mit dem Car sollte nach den Infos losgehen, 
jedoch brauchte eine Turnerin ihren Schön-
heitsschlaf etwas länger als die anderen 😉.

Alle beisammen ging die Carfahrt nach 
Pieterlen los.

Nach kurzen 2 ½ Stunden erblickten 
wird das Turnfestgelände. Die Auswahl an 
Schattenplätzen war erfreulicherweise noch 
gross, daher richteten wir unser Taschen-
depot/Treffpunkt feudal im Kühlen ein, da 
uns ein heisser und sonniger Tag erwartete. 
Viel Zeit zum Ankommen blieb uns nicht. 
Die ersten zwei Disziplinen starteten be- 
reits um 10 Uhr, daher hiess es: Sofort Ein-
turnen.

Die Pendelstafette und der Hochsprung 
haben es gerockt und wir erzielten die sehr 
gute Note 7,46 PS und 8,10 HS.

Mit Eile ging es zu den nächsten Diszi-
plinen Team Aerobic und Weitsprung. Die 
Leiter des Team Aerobic setzten sich zum 
Ziel eine Note um 9,0. Hoch erfreut durf-
ten wir eine Endnote 9,066 als Belohnung 
des harten Trainings entgegennehmen. 
Auch der Weitsprung mit der Endnote 7,89 
wurde mit Jubel gefeiert.

Auch zu den letzten zwei Disziplinen, 
dem Schulstufenbarren und Fachtest All-
round, mussten wir uns sputen. Vor Start 
des SSB mussten wir uns noch um mehr 
Matten bemühen, da wir an 4 Barren turn-
ten. Mit der Note 9,32 im SSB wurden 
wir für unsere Mühen das ganze Jahr über 

Töri am Seeländischen Turnfest 2023 in Pieterlen

RMS 2023 Fehraltdorf
Ausgeschlafen reisten wir am 3. Juli 2023 
mit dem Zug nach Fehraltdorf. Nach den 
intensiven, schweisstreibenden Trainings 
starteten wir nun endlich in die Turnfest- 
Saison 2023.

Das neu einstudierte Team-Aerobic 
Programm durfte das erste Mal vor Pub-
likum präsentiert werden. Mit der Note 
8,33 wurden unsere Erwartungen gänzlich 
erfüllt. Losgelöst konnten wir nun die rest-
lichen Disziplinen in Angriff nehmen. Die 
schwierigen Windverhältnisse machten uns 
bei den Wurfdisziplinen zu schaffen. Trotz-
dem konnten wir eine akzeptable Leistung 

Turnfest-Saison 2023 Damenriege
abliefern. Unsere starken Steinheberinnen 
hatten trotz feuchten Händen die Steine 
voll im Griff.

Unsere Hauptdisziplin startete nach 
dem Abendessen.😅 Mit René Bissang fing 
die Party an und wir tanzten auf den Bän-

ken. Doch dann kam Jessica Ming dazu 
und später Stefan Ross … und die Stimmung 
legte sich ein wenig. Also hiess es – ab in 
die Bar! Zufrieden stiessen wir auf unsere 
tolle Leistung an. 

Da eine zeitliche Begrenzung gesetzt 
war, versuchten wir kurz aber heftig zu 
eskalieren. Einige Turnerinnen wollten es 
lieber ruhiger angehen, während andere sich 
nochmals voll reinhängten, bis wir leider 
die Party verlassen mussten. Gegen allfällige 
Nachwehen sorgte eine Turnerin mittels 
Schüssler Salz (Grosspackung) für alle vor.

In den Zug schafften es schlussendlich 
alle – nur das Zugbillet blieb vermutlich 1
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in Fehraltdorf.🤔 Trotz Hindernissen und 
aufregender Heimfahrt erreichten wir plan-
gemäss das Ziel. Nach einem letzten Sprint 
nach Hause fielen wir alle müde ins Bett 
und träumten von der versprochenen 
Massage der beiden Männer, die auf unserem 
Gruppenfoto posieren durften …

Toggenburger Turnfest Zuzwil
(Noch) frisch und fröhlich traten wir die 
Zugreise nach Zuzwil an. Angekommen auf 
dem Festgelände gesellten wir uns zu der 
Kaltbrunner Gang. 

Nachdem wir uns mit etlichen Give-
aways und Snacks (Guetzli, Riegel, DarVida, 
Traubenzucker, Minzen-Eistee, Hüte, 
Sonnenbrillen, Frisbee, Fitnesstuch usw.) 
eingedeckt hatten, bereiteten wir uns auf 
die erste Disziplin vor. Die Flechtfrisuren 
sassen perfekt und wir waren top motiviert 
auf der grossen Bühne unser Können zu 
präsentieren. Unsere Team-Aerobic Darbie-
tung wurde mit grossem Erfolg gekrönt.

die Kälte machte uns zu schaffen. Mit den 
ersten Sonnenstrahlen machten wir uns auf 
den Weg ans reichhaltige Frühstückbuffet. 
Jemand liess ein Gipfeli mitgehen, andere 
fasteten gänzlich.

Die Sonne brannte, die Schädel brumm-
ten, was uns dazu veranlasste, mit einem 
früheren Bus nach Hause zu reisen. Nicht 
mehr so frisch, aber nicht weniger fröhlich 
trafen wir wieder in unserem Heimatdorf 
ein. 

Zum krönenden Abschluss gönnten wir 
uns im Speer noch einen leckeren Zmittag. 

Nun ist die Turnfest-Saison 2023 bereits 
wieder Geschichte. 

Wir danken unseren Disziplinen-  
Leitern ganz herzlich. Egal ob schwanger, 
 verletzt oder sonstigen Wehwehchen, es 
war eine tolle Vorbereitung, hat richtig Spass 
gemacht! 😁

Sabrina Ricklin, Ramona Helbling

Weiter geht’s … Die Schleuderball-Frak-
tion traf nach anfänglichen Standortschwie-
rigkeiten doch noch am rechten Wett-
kampfplatz ein. Dies gab die nötige Energie, 
den Schleuderball in die Weite zu pfeffern.

Währenddessen waren auch die Fachtest- 
Weiber am Zug. Wir hatten den Lauf 
unserer Karriere, doch die Kampfrichterin 
war da anderer Meinung. Wir sind uns 
nicht sicher, ob sie die Spielregeln nicht 
verstanden hat oder ob sie eine Dyskalkulie 
hat.😉 Sichtlich genervt verliessen wir den 
Wettkampfplatz. Unsere Wut investier-
ten wir in den letzten Wettkampfteil. Wir 
schmissen das Stöckli nur so nach hinten. 
Und die Steinheberinnen hoben Ihre Wut 
in die Luft und wurden mit der super Note 
8,90 belohnt. 

Unsere lieben Aktivriegler organisierten 
für den ganzen STV Kaltbrunn einen wun-
derbaren Apéro – VIELEN DANK! Alle 
stiessen auf die erfolgreiche Leistung an. 

Der grosse Showdown folgte am Schluss. 
Beim «Katzestreblä» nahm es sogar eine 
Damenrieglerin mit den jungen Wilden 
auf. Bravo … 😀

Da einige sehr hungrig waren, organi-
sierten sie uns einen Platz weit vorne in der 
Schlange. Frisch gestärkt waren wir bereit 
für die Nacht-Disziplin. An der Bühnen-
front klappte noch vor der grossen Sause 
unser Festbank zusammen. Bis spät in die 
Nacht feierten wir ausgelassen auf den Bän-
ken zu der Party-Band «Hautnah». Leider 
verpassten wir aufgrund grossen Hungers 
oder sonstiger Aktivitäten das Unterhosen-
rennen.

Nach Mitternacht steppte der Bär im 
Ländlerzelt. Egal ob alt oder jung, es tanz-
ten alle mit Schwung! 

In den frühen Morgenstunden suchten 
wir uns einen geeigneten Schlafplatz. Es 
wurden unruhige Schlafstunden verbracht. 
Die Blase drückte, der Magen zitterte und 

1  Gut gelaunt und voller 
Tatendrang

2 Männertraum

3 Schleuderfrauen

4 Unsere Starken

5  Schatten in jeder freien 
Minute

6 Team Aerobic6

5

4
3

2
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Das warme Wetter ermöglichte uns, 
die beiden letzten Montage vor den 

Ferien im Freien zu verbringen. Standup-
paddeln auf dem Zürichsee und Wandern 
zur Alp Bogmen standen auf dem Programm! 

Trotz starkem Wellengang schafften es 
10 Damen paddelnd auf dem SUP vom 
Strand in Schmerikon bis zur Bätzimatt, wo 
uns Regula anlässlich ihres 40. Geburtstags 
mit feinen Sandwichs und Dessert verwöhnte.

Eine schwangere Lady und 2 Nach-
kömmlinge durften eine angenehme Über-
fahrt per Schiff geniessen. Gemeinsam 
genossen wir das gesellige Zusammensein 
und den schönen Sommerabend auf und 
neben dem See.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Matrosen Cyrill und der Jubilarin 
Regula, die uns auf ihre wunderschöne 
Insel mitgenommen haben!

Diana Lendi

Sommerabende auf Insel und Alp

1 SUP mit Wellengang

2 tolle Stimmung

3 Verpflegungsposten Bätzimatt

Töri Abschlussabend

Am 3. Juli stand bei der Töri der 
Abschlussabend an. Um 19.45 Uhr 

trafen wir uns im Kindergarten Hältli für 
einen gemütlichen und lustigen Abend. 
Nach dem Begrüssen, einem kurzen Input 
von Marion und ein bisschen plaudern ging 
es dann auch schon mit dem Nachtessen 
los. Die einen Turnerinnen brachten einen 
Salat mit und andere noch ein leckeres 
Dessert. Dazu gab es natürlich noch feine 
Wienerli und ein Bürli. Wir assen so viel 

bis alle den Bauch voll hatten, doch Des-
sert hat schliesslich stets noch Platz. Also 
gab es gleich anschliessend noch die sehr 
feinen Desserts. Einer war kreativer als der 
andere und natürlich auch sehr lecker. Man 
konnte sich kaum entscheiden. Wir redeten 
noch lange weiter und hatten einen schö-
nen Abend zusammen. Zwischenzeitlich 
sangen wir noch Happy Birthday für Rahel 
und schickten ihr dann das Video zu. Sie 
feierte zu Hause gemütlich ihren 23sten 

und war deshalb nicht dabei an unserem 
Abschlussabend. Es war wie immer wenn 
wir mit der Töri unterwegs sind, ein sehr 
lustiger Abend. Alle haben viel erzählt und 
gelacht. So ging schliesslich dann auch die-
ser Abend irgendwann vorbei. Wir machten 
uns alle auf den Heimweg und freuen uns 
natürlich schon riesig auf die kommenden 
Turnstunden fürs Chränzli nach den Som-
merferien.

Elin Glarner

Für alle Automarken.

GARAGE HAUTLE · 8722 Kaltbrunn · Tel. 055 293 32 42 · garagehautle.ch

3

2

1
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Bericht der Turnfahrt, Frauen- und 
Töchterriege Kaltbrunn
19. August 2023
Frühmorgens um 6.50 Uhr traf sich eine 
bunte Schar Turnerinnen (alle 5 Riegen 
waren vertreten) mit Rucksack bepackt an 
der Bushaltestelle an der Gasterstrasse.

Die Fahrt führte uns über Ziegelbrücke 
nach Filzbach. Der Lärmpegel im Bus der 
rund 40 Turnerinnen war wohl manchem 
Fahrgast am Morgen früh ein bisschen too 
much 😊.

Hier nun einige Eindrücke der Turnerinnen:

Eine Damenrieglerin wartete um 6.55 Uhr 
verzweifelt auf ihr Billett.

Dieses befand sich allerdings noch auf 
dem Nachttisch einer Mitturnerin. Via 
Telefon aus dem Tiefschlaf gerissen, wurde 
die Turnerin samt Billett noch rechtzeitig 
zur Bushaltestelle chauffiert!

Mal es bitzeli ufe, echli weniger abe 
und nomol obsi…alles schön im Wald. 
Die weniger wanderfreudigen Turnerinne 
hemmer denn im Kaffihalt im Restaurant 
Lihn wieder troffe.

Beim Aussichtspunkt Walenguflen genossen 
wir nebst der atemberaubenden Aussicht 
auch ein professionelles Fotoshooting 😊!

Bald marschierten wir zackig weiter auf 
dem Walsaweg Richtung Mühlehorn. 
Natürlich mussten die ersten Frauen schon 
wieder aufs Klo, dabei machte die zweit-
jüngste Turnerin eine schreckhafte Begeg-
nung mit einer Eidechse!

Warum denn in die Ferne schweifen, sieh 
das Schöne liegt so nah! Danke!

Nach der zweistündigen Wanderung über 
Hängebrücken und durch Felshöhlen gönn-
ten wir uns vor dem verdienten Mittagessen 
einen Sprung in den kühlen Walensee!

Das feine Essen in der Brauerei, ob Schnitzel, 
Knusperli oder Frühlingsrollen – es schmeckt 
einerlei.

Gestärkt dürfen wir uns bald aufs Schiff 
begeben, das uns fröhliche Turnerschar nach 
Weesen bringt.

Den heissen Tag lassen wir im Speer mit 
einem feinen Drink würdig ausklingen!

Besten Dank Theres, Hermine und Eve-
line für die Organisation dieser sonnigen 
Turnfahrt!

Evi Leuzinger

Wenn Engel reisen…
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Gajic
Praxis für 
Zahngesundheit

SCAN ME!

… ein Kaltbrunner für Kaltbrunn und Umgebung.

Dr. med. dent.  
Aleksandar Gajic

eidg. dipl. Zahnarzt | SSO
Schulhausstrasse 2
8722 Kaltbrunn

Telefon 055 283 25 50
www.zahnarzt-kaltbrunn.chwww.zahnarzt-kaltbrunn.ch

Die Familienpraxis.

Suchen Sie eine familiäre Bank? 
Wir wüssten Dir eine.

Ein Unternehmen der LLB-Gruppe

 

    8722 Kaltbrunn 

• Innenausbau
• Umbau
• Treppen
• Türen
• Möbel

• Bodenbeläge
• Einbauschränke
• Einbaugarderoben
• Terrassenböden
• Insektenschutz

 
Steiner René Innenausbau, 8722 Kaltbrunn 
Telefon: 055 283 12 44, Mobile: 079 423 39 88 
E-Mail: resteiner@bluewin.ch



21

Aktivriege

Am Freitag vor dem Vereinswettkampf 
trafen sich vier Turner in Zuzwil für 

den Einzelwettkampf. Bei besten äusseren 
Bedingungen nahmen die Vier den Wett-
kampf in Angriff.
Cornel nahm am LA 6-Kampf Teil. In die-
sen Disziplinen startete er: 1000 m 3:20:01 
(460 Punkte), 100 m 13:44 (566), Hoch-
sprung 1,55 m (585), Kugelstossen 5 kg 
11,67 m (648), Speerwerfen 34,85 m (478) 
und Weitsprung 4,65 m (514). Diese Leis-
tung reichte für den guten 36. Rang von 
62 Teilnehmern.

Fabian, Manfred und Adrian S. nahmen 
am Turnwettkampf Ü35 Teil. Der Turn-
wettkampf besteht aus drei Disziplinen in 

Einzelwettkampf in Zuzwil

Vereinsmeisterschaft Aktivriege

Bei nasskaltem Wetter starteten dieses 
Jahr die Aktivriegler mit der alljährli-

chen Vereinsmeisterschaft in der Turnhalle. 
Wie gewohnt mussten aus 9 Disziplinen 6 
ausgewählt und bestritten werden. Ange-
fangen hat der strenge Nachmittag mit dem 
Hindernislauf gefolgt vom Barrenturnen. 
Anschliessend wurde zum Sportplatz run-
ter gewechselt und bei immer noch kühlen 
Temperaturen die restlichen Disziplinen 
absolviert. Beim Steinstossen, Steinheben, 
Hochsprung, Schleuderball, Fachtest, 80 m 
und dem abschliessenden 800 m gaben alle 
anwesenden Turner und Helfer ihr Bestes.

Bei einem gemütlichen Apero auf dem 
Sportplatz wurde viel philosophiert und 
angestossen. Das Rechnungsbüro zog sich 
zurück und erstellte die Rangliste. Als letzt-
jähriger Gewinner organisierte Sven Eber-
hard das Absenden im Restaurant Frohe 
Aussicht in Uznach. Nach feinem Znacht 
wurden die tollen Preise für jedermann auf-
gestellt und unsere Ehrendamen starteten 
mit der Rangverkündigung. Unter tosen-
dem Applaus durften alle Teilnehmer einen 
tollen Preis von Lars entgegennehmen.

Mein persönliches Highlight folgte mit 
dem Verlesen der letzten 3 Ränge. Zum ers-

ten Mal durfte ich mich aufs Podest stellen. 
Spannend wurde es bei der Verlesung des 
1. und 2. Ranges. Martin Probst als mehr-
facher und Sven Eberhard als letztjähriger 
Gewinner wurden noch nicht aufgerufen. 
Schlussendlich durfte sich Sven als Titelver-
teidiger und diesjähriger Sieger vor Martin 
und mir feiern lassen. Ausgiebig wurde der 
Pokal umhergereicht und das Ganze gefeiert. 
Ein grosses Dankeschön an all die fleissigen 
Helferlein und Teilnehmer.

Cornel Steinbacher

diversen Sparten. Die drei nahmen an fol-
genden Disziplinen teil:

Fabian: 800 m 2:19:82 (Note 9,52), 
Steinheben 18 kg (9,50), Steinstossen 
8,11 m (8,11). Total Note 27,13 ergab den 
16. Rang.

Manfred: Unihockey 49:19s (8,14), 
Steinstossen 10,52 m (10,00), 80 m 10:87s 
(7,26). Total 25,40 ergab den 50 Rang.

Adrian S.: Kugelstossen 5 kg 10,82 m 
(8,52), Basketball 45 Punkte (9,18), 80 m 
10:89s (8,42). Total 26,12 ergab den 
24. Rang.

Für alle vier Turner reichte es nicht für 
eine Auszeichnung. Trotzdem möchte ich 
allen vier Turnern für die tollen Leistungen 
gratulieren. Am Abend genossen wir noch 
die Atmosphäre auf dem Festgelände.
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Nach der intensiven Trainingsphase war 
es am 10. Juni endlich so weit. Das 

erste Turnfest in Wohlen bei Bern stand an.
Bereits um 6 Uhr in der Früh hiess es 

Abfahrt mit dem Zug in Richtung Haupt-
stadt. Vom Berner Hauptbahnhof ging es 
dann nur noch mit dem Bus weiter.

Obwohl Wohlen direkt neben der Haupt-
stadt liegt, fuhren wir (typisch Berner Turn-
fest) mitten ins Grüne. Da wussten wir: 
Wald und Wiesenfest war angesagt und das 
Wetter spielt mit 😊.

Nachdem der Olymp (für Nichtturner: 
Aufenthalts- und Schlafplatz, meist irgend- 
wo im Grünen) bezogen war, ging es bereits 
los mit dem Einturnen. Doch schon nach 
wenigen Minuten hiess es: Bitte nicht auf 
dieser Wiese einturnen. Der Bauer sei kein 
Fan des Turnfests ...

Nach verkürztem Einturnen starteten 
wir mit dem Wettkampf.

Im ersten Wettkampfteil schafften die 
Steinstösser die Note 7,94 und die Fachtest-
ler brillierten mit einem 9,11. Der zweite 
Wettkampfteil bestritten die 800 m Läufer 
mit einem 8,68, die Pendler mit einem 8,77 

und die Schleuderer mit einem 7,80. Nach 
dem dritten Wettkampfteil der Steinheber 
mit einem 9,00 und der Hochspringer mit 
einem 7,80, wussten wir, dass mit der End-
note 25,31 aus sportlicher Sicht noch Stei-
gerungspotential vorhanden ist. Trotzdem 
freuten wir uns auf das Fest.

Ob absichtlich ein Turnfest in der Nähe 
der Hauptstadt ausgewählt wurde, um Luca 
Kuster, den neuen Präsidenten einzusch-
wemmen? Wer weiss. Klar war aber, dass 
es dann doch eine Bierdusche und keine 
Cüplidusche für ihn gab. Bezahlt wurde 
das Bier von Ralph Jud. Ralph ist bereits 
seit längerem Ehrenmitglied und schon seit 
Ewigkeiten in der Aktivriege. Weil er in 
nächster Zeit kürzertreten möchte, spen-
dierte er das Bier und erläuterte einige der 
vielen schönen Momente, die er mit der 
Aktivriege erleben durfte. 

Der Nachmittag verging wie im Flug und 
das Fest am Abend werden wir noch lange 
in guter Erinnerung behalten. Nach dem 
ersten erfolgreichen Turnfest war wieder 
allen klar: Beim vierten Wettkampfteil (für 
Nichtturner: Fest) sind wir nach wie vor 
unschlagbar 😉.

Stefan Graf

Turnfest in Wohlen bei Bern mit präsidialem Einschwemmen

Aktivriege
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Am Freitagabend den 11. August 2023 
besammelten sich Adrian Scherzinger, 

Fabian Jud und Macek Stüssi von der Aktiv-
riege Kaltbrunn vor der MZH-Kupfentreff 
zum traditionellen Märchler Abendlauf. Zu 
dritt und ohne Fans fuhren wir mit einem 
Personenwagen ins Innerthal.

Kaum dort angekommen, füllte jeder 
von uns dreien ein Anmeldeformular aus. 
Ich bekam die Startnummer nicht ganz 
hundert. Als wir die Sachen, welche wir für 
den Lauf nicht brauchten, zum Personen-
wagen zurückgebracht hatten, absolvierten 
wir noch ein kleines Einwärmtraining.

Als die Kirchenuhr 19.15 Uhr anzeigte, 
erfolgte zugleich der Start zum 33. Märch-
ler Abendlauf über 12,8 km, welcher vom 
Skiclub Wägital organisiert wurde. Zuerst 
ging es wie gewohnt ca. 1,5 km ein bisschen 
runter bis zur Brücke und dann links weg. 
Alle drei von uns absolvierten diesen Lauf 
schon einige Male. Darum wusste eigent-
lich jeder, wann kleine Steigungen und 
Neigungen anzutreffen waren. Das Schöne 

Märchler Abendlauf – Einmal um den Wägitalersee

an diesem Märchler Abendlauf ist immer 
wieder, dass sich einige Passanten am Strassen-
rand befanden und uns motivierten. Als die 
Brücke beim Stausee im Innerthal ersichtlich 
wurde, versuchte jeder der Aktivriege noch 
einen Schlusssprint ins Ziel zu absolvieren.

Nach dem Lauf durfte sich jeder noch 
an einem isotonischen Getränk bedienen. 
Ihr habt richtig gehört – «Isotonisches 
Getränk» (Zur Not isst der Teufel Fliegen!) 
Nach diesem Tiefschlag, gönnten wir uns 
alle drei ein kühles Bad im wunderschö-
nen Wägitalersee. Nachdem wir uns wieder 
umgekleidet hatten und wie in den ver-

gangenen Jahren die Festwirtschaft nicht 
fanden, machten wir uns wieder auf den 
Heimweg Richtung Restaurant Speer in 
Kaltbrunn.

Nach einem feinen Fitnessteller und ein 
paar wunderbaren Getränken, ging jeder 
von uns dreien wieder seinen eigenen Weg 
nach Hause.

Wir hoffen, dass zum 34. Märchler 
Abendlauf 2024, einige Teilnehmer mehr 
vom Turnverein Kaltbrunn starten werden. 
Mein Wunsch ging auch dieses Jahr nicht 
in Erfüllung, diesen Lauf endlich unter 
50 Minuten beenden zu können. Was lange 
währt …

Macek Stüssi

Die Ränge von uns im Überblick

Kategorie H30
12. Rang Fabian Jud 00:59:51
15. Rang Adrian Scherzinger 01:00:47

Kategorie H40
7. Rang Macek Stüssi 00:53:30
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seit 10 Jahren formen wir Talente
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    Auch wir sind sportlich unterwegs 
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Der Sport-Fit-Tag hat schon über 
Jahre Tradition.
Dieses Jahr starteten wir am 3. Juni in 
Buchs in zwei Kategorien: MR/FR 35+ und 
MR/FR 55+.
Nach der Anfahrt am frühen Morgen mit 
dem Car mussten wir uns bereits auftei-
len. Die erste Gruppe musste sich mit dem 
Shuttle Richtung Turnhalle begeben, da 
der Start im 3-Spiel Turnier erfolgte. Mit 
unterschiedlichen Erfolgen bezwangen wir 
die Vorrunde mit den sechs verschiede-
nen Spielen. Erfreulicherweise schafften es 
fast alle Kaltbrunner Mannschaften in die 
Zwischenrunde. Kein Verschnaufen, dann 
zurück mit dem Shuttle zum Turngelände 
für die Fit und Fun Disziplinen. Beim 
Verschieben zwischen den Standorten traf 
man dann wieder die Gruppe 55+, die eine 
andere Reihenfolge hatte. Bereit für die ers-
ten Aufgaben bestritten wir mit viel Einsatz 
die sechs Fit und Fun Disziplinen wobei 
immer zwei für eine Note und somit eine 
Rangierung gezählt werden.

Als Auflockerung aber trotzdem mit 
bestem Einsatz folgte zwischendurch das 
Zielkugelstossen, bei dem wir die Kugel 
zwar nahe an die geforderte Weite stiessen, 
doch für die vordersten Ränge reichte es 
leider nicht.

Titelverteidigung im Schleuderball war 
angesagt. Mit 4 Turnern und 2 Turnerinnen 
wurde angetreten. Die Bälle flogen weit 
und sogar sehr weit. Doch reicht das? Die 
Konkurrenz war nicht zu unterschätzen und 
sogleich wurde auf die anderen Notenblätter 
geschielt, um unsere Leistung abzuschätzen. 
Schon vorab: SIEG und die Verteidigung 
des ersten Platzes in dieser Disziplin.

Für den Mini-Gigathlon wurde je eine 
Mann-/Frauschaft gestellt. Die Teilaufgaben 
waren: Laufen, Kickboard, Stiefelwurf (ja, 
ein Gummistiefel musste mit dem Fuss 
durch einen Parcour geschleudert werden) 
und ein Teamwettbewerb (Wassertragen 
und mit Skiern zu viert einen Lauf bewälti-
gen). Von den restlichen Turnern angefeuert 
machten das unsere Bestreiter gut, besser 
gesagt sehr gut. Die Truppe 35+ erreichte 

den zweiten Rang und die Generation 55+ 
siegte. Herzliche Gratulation allen, die die 
Strapazen auf sich genommen haben.

Weiter mit dem 3-Spiel Turnier, bzw. 
mit dessen Zwischen- und Finalrunde. Alle 
trafen sich zum Abschluss in der Turnhalle 
und bestritten die weiteren Spiele oder feu-
erten die Spieler an. Drei Mannschaften der 
jüngeren und eine Mannschaft der anderen 
Kategorie haben es in das Finale geschafft 
und kämpften dort um die Podestplätze. 
Mit Platz 1, 4 und 7 bzw. Platz 4 war auch 
dieser Teil des Tages sehr erfolgreich für 
uns.

Nach dem Nachtessen und der Rang-
verkündigung, bei der es immer wieder was 
zu jubeln gab, verweilten wir noch etwas in 
Buchs. Entweder in oder vor der Turnhalle. 
Bald hiess es wieder zusammenpacken und 
ab nach Hause.

Besten Dank allen Leitern und Organi-
satoren für den gelungenen Tag.

Markus Zahner

Männerriege

Titelverteidigung und Podestplätze in Buchs
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Nachtessen im grossen Festzelt und sich 
anschliessend im Getümmel amüsieren 
waren die nächsten Programmpunkte.

Ein Blick auf die grosse Tafel mit den 
Noten der Vereine zeigte, dass uns unser 
Gefühl nicht täuschte: Rang 2 in der 
1. Stärkeklasse mit Note 28,85. Wieder ein 
super Resultat. Alle waren sich einig: Der 
Trainingsaufwand lohnt sich. Danke dem 
ganzen Leiterteam. 

Am Morgen tauchten dann alle aus ver-
schiedenen Richtungen auf, um das Morgen-
essen zu geniessen. Mit Livemusik genoss 
man die Sonnenstrahlen und tauschte ver-
schiedene Geschichten aus. Um die Mit-
tagszeit begaben wir uns auf den Heimweg 
und kamen müde und zufrieden wieder in 
Kaltbrunn an.

Markus Zahner

Natürlich waren auch die Frauen- und 
Männerriege ein Teil der grossen Tur-

nerschar aus Kaltbrunn in Zuzwil dabei.
Ein Teil hatte den Start schon am Frei-

tagabend mit dem 3-Spielturnier. 15 Mann-
schaften bestritten untereinander die be- 
kannten Aufgaben: Indiaca, Prellball und 
Speckbrett. Sehr erfolgreich mit den Rän-
gen 1, 3, 4, 5 und 12 startete man in das 
Wochenende.

Beflügelt mit diesen Informationen reis-
ten wir dann am Samstagmorgen mit dem 
Zug und Bus Richtung Festplatz in Zuzwil. 
Angekommen und einen zentralen Platz 
mit der gesamten Kaltbrunner Truppe ein-
genommen, begannen die Vorbereitungen 
für den Wettkampf.

Verteilt auf den verschiedenen Plätzen 
absolvierte man ein kleines Aufwärmen. 
Durch die Hitze an diesem Tag brauchte 
man da nicht viel zu tun. Mit dem ersten 
Wettkampfteil im Fit und Fun sowie dem 
Schleuderball begann der Wettkampf-
tag mit einem guten Gefühl. Da fehlten 
im Schleudern dem einen oder anderen 
ein Meter oder ein Ball konnte nicht wie 
gewohnt gefangen werden. Doch baute 
man auf diesen erreichten Resultaten auf. 
Schnell in den Schatten und viel trinken, 
etwas essen, damit man bereit für den 
zweiten Wettkampfteil ist. Neben dem Fit 
und Fun wurde die Disziplin Steinstossen 
absolviert. Auch da hatte man keine grossen 
Schnitzer drin. Teil 3 bestand zusätzlich 
noch aus dem Steinheben. Bei allen bestrit-
tenen Disziplinen hatten wir eine super 

Note erreicht. Reichte das aber bis ganz 
nach vorne? Die Notenwand im Festge-
lände wird es zeigen.

Von der Aktivriege zum Apéro geladen 
trafen wir uns unter einem der wenigen 
Schattenplätze, um mit allen anzustossen. 
Das obligate Vereinsfoto, diesmal mit allen 
Turnerinnen und Turnern aus Kaltbrunn 
zusammen durfte natürlich nicht fehlen. 

Männerriege

Toggenburger Turnfest
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und Planung von künftigen Vorhaben aus-
klingen 😉…

Das Läuten der Kirchenglocken um 
6.00 Uhr, am Samstagmorgen, war für den 
einen oder anderen so etwas wie ein Schlag 
ins Gesicht. Mussten wir doch bereits um 
7.30 Uhr an der Bushaltestelle bereitstehen, 
um den Wanderbus nach Zervreila, wo wir 
dann unsere Wanderung vom Samstag in 
Angriff nahmen, zu besteigen. Da wir in 
unserer Gruppe eine grosse Altersspann-
weite zu verzeichnen hatten, teilten wir 
uns nach ca. einer halben Stunde laufen in 
2 Gruppen auf und bezwangen den Weg 
in die Läntahütte auf verschiedenen Rou-
ten, so dass alle unsere Wandervögel ihren 
Kräften entsprechend auf die Rechnung 
kamen. Den Rückweg wieder bis zum Res-
taurant «Staumauer» mussten wir aus zeit-
lichen Gründen etwas eiligeren Schrittes 
bewältigen, wurden aber dafür mit schönen 
und tiefen Einblicken in die gute Mutter 
belohnt! 😉…

Im besagten Restaurant gönnten wir uns 
nochmals einen ausgiebigen Zvieri, ehe uns 
Roger Reust mit seinem Bus zeitplanmässig 
wieder sicher nach Hause brachte. Bleibt 
mir noch im Namen aller Teilnehmer dieser 
sehr gemütlichen zweitägigen Wanderung 
dem Organisator Reto Bless für seinen Auf-
wand herzlich zu danken!

Urs Hager

Männerriegler aus allen 3 Riegen 
reisten am Freitagmorgen per Bus in

Richtung Valsertal und folgten somit der 
Einladung von Organisator Reto Bless, wel-
cher sich für den 2-tägigen Ausflug, nicht 
zu schade war ein sehr reichhaltiges Pro-
gramm zusammen zu stellen.

Nach der etwa 1½-stündigen Fahrt, 
gerade in Vals angekommen, waren wir 
angehalten, uns zuerst für das anstehende 
Programm zu stärken. Dies taten wir im 
Dorfkaffee direkt neben der Bushaltestelle. 
Nachdem wir unser Gepäck in unserer 
Loge im ältesten Haus von Vals, dem B&B 
Gassa 95, erbaut im Jahre 1539, deponiert 
hatten, wurden wir auf dem schönen und 
grosszügigen Dorfplatz von Philipp Vieli, 
einem UR-Valser, zu einer mehr als stündi-
gen, aber hoch interessanten Dorfführung 
begrüsst. Er verstand es in einer mit etwas 
Humor bespickten Art, uns sehr kompe-
tent über die Geschichte des Dorfes und 
deren Bewohner zu informieren. So verging 
die Zeit wie im Flug und wir mussten uns 
beeilen, dass wir rechtzeitig mit der Gon-
delbahn hinauf zum Restaurant Gadastatt 
kamen, wo wir uns dann bereits einen klei-
nen Mittags-Lunch gönnten. Bei Sonnen-
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schein und angenehmen Temperaturen tra-
ten wir die anstehende Wanderung, welche 
uns über einen relativ flachen, sehr schönen 
und hochmorigen Weg mit bester Fernsicht 
bis zur Staumauer des Zervreilasees führte, 
an. Die dabei, wegen des herrschenden 
Windes etwas ausgetrockneten Kehlen, 
wussten wir dann im dortigen Restaurant 
wieder etwas anzufeuchten 😊, bevor wir 
dann mittels Trottinets den Rückweg nach 
Vals unter die Räder nahmen.

In unserer Unterkunft wurden wir dann, 
nach einem wohlverdienten Apero, mit 
einem exzellenten Nachtessen für die bevor-
stehende Wanderung vom Samstag gestärkt. 
Den Abend liessen wir beim Erzählen 
allerlei hochstehender Geschichten und 
Anektdoten, sowie mit der Besprechung 

Männerriege im Valsertal
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Sportmeldungen

Glacier 3000 run, 5. August 2023, 
23,1 km, 1475 Hm*
*verkürzte Strecke (Original 26,2 km, 
1900 Hm)
Markus Müller: 2 Std. 54:46 Min.
Kategorie M50: 5. Rang (46 gestartet)

Overall Männer: 90. Rang (354 gestartet)

Wägitalerseelauf, 11. August 2023, 
12,8 km / 110 Teilnehmende
Macek Stüssi: 53.20.24 Min.
Kategorie H40: 7. Rang (14 gestartet)

Fabian Jud: Zeit: 59.51.39 Min.
Kategorie H30: 12. Rang (25 gestartet)

Adrian Scherzinger: 01.00.47.19 Std.
Kategorie H30: 15. Rang (25 gestartet)

Herzliche Gratulation allen Teilnehmern!
Falls sie auch Kenntnisse über Einzelergeb-
nisse von STV-Mitgliedern haben bitte der 
Turnzytig melden.
Auch Berichte über Teilnahmen als Ein-
zelsportler für den STV Kaltbrunn sind 
willkommen.

Auffahrtslauf St. Gallen, 18. Mai 2023
Elin Jud:  02:38 Min.
Minis 17 (450 m):  58. Rang

Romina Glükler:  05:12 Min.
Girls 12 (1400 m):  52. Rang

Janina Rettenmund: 03:49 Min.
Girls 13 (850 m):  11. Rang

Giulia Rettenmund: 02:04 Min.
Girls 16 (450 m):  23. Rang

Mirco Glükler:  04:44 Min.
Lauf für Alle (850 m): 22. Rang

Auffahrtslauf St. Gallen, 18. Mai 2023, 
21,1 km (Halbmarathon)
Adrian Scherzinger: 1 Std. 43:27 Min.
Kategorie M30: 134. Rang (332 Teilnehmer)

Overall Männer: 321. Rang (948 Teilnehmer)

Macek Stüssi: 1 Std. 37:55 Min.
Kategorie M40: 53. Rang (217 Teilnehmer)

Overall Männer: 200. Rang (948 Teilnehmer)

Bike Kreuzegg, 27. Mai 2023, 
15 km / 850 Hm
Ivo Hager: 54:22 Min.
Kategorie M40: 1. Rang (15 Teilnehmer)

Overall Männer: 9. Rang (83 Teilnehmer)

Kreuzegg Classic, Bütschwil-Dietfurt, 
10 km-Lauf, 27. Mai 2023
Jara Zahner: 1 Std. 17:09 Min.
Kategorie F U20: 12. Rang (25 Teilnehmer)

Kreuzegg Classic – Berghalbmarathon, 
27. Mai 2023, 21,1 km, 1000 Hm
Macek Stüssi: 2 Std. 02:05 Min.
Kategorie M40: 8. Rang (29 Teilnehmer)

Overall Männer: 31. Rang (105 Teilnehmer)

Markus Müller: 2 Std. 08:14 Min.
Kategorie M50: 6. Rang (21 Teilnehmer)

Overall Männer: 43. Rang (105 Teilnehmer)

Swiss Irontrail T105 Savognin, 
1. Juli 2023, 104,5 km, +/– 6712 Hm
Markus Müller: 19 Std. 12:56 Min.
Kategorie M50: 5. Rang (19 gestartet, 11 im Ziel)

Overall Männer: 27. Rang (71 gestartet, 47 im Ziel)

Eiger Ultra Trail E101 Grindelwald, 
16. Juli 2023, 101 km, +/– 6700 Hm
Erika Seliner:  siehe separater Bericht 

in dieser Ausgabe

Weitere Sportmeldungen vom STV Kaltbrunn

7 Churfirsten – 1 Tag
Diese Herausforderung wollten sich 
zwei Turner nicht entgehen lassen …
Somit machten wir uns am 31. Juli um 
ca. 6.00 Uhr auf den Weg nach Starken-
bach. Da trafen wir bereits auf das erste 
Hindernis, eine «Seilbahn» oder eher eine 
Holzkiste mit vier Sitzplätzen, welche ganz 
sicher nicht alle Sicherheitsvorschriften 
erfüllte. Bei der Talstation meinte der Chef 
der Seilbahn zu einem Bauern, welcher 
zuständig für den Milchtransport war: 
«S Bähnli hät geschter echli Problem gmacht, 
es hät nöd so recht welle laufe, aber mir 
lueget etz emal wies hüt lauft.» Das verstärkte 
natürlich unser Sicherheitsgefühl enorm 
und wir fingen an, darüber zu «spötteln». 
Ohne Testfahrt, aber mit Personen beladen, 
ging die erste Holzkiste nach oben. Das 
zweite Bähnli war unsere Chance, um oben 

anzukommen, doch leider musste die Bahn 
zirka 50 m bis 100 m vor der Bergstation 
mehrere Pausen machen. Wir sind immer 
noch der Meinung, dass uns der Chef der 

Seilbahn aufgrund unserer Sprüche eins 
«auswischen» wollte.

Danach ging das Abenteuer richtig los. 
Wir starteten um 7.00 Uhr mit dem ersten 
Berg, dem Selun. Nach einer Stunde kamen 
wir oben am Gipfel mit wenig Pausen, 
hohem Tempo und noch viel Verpflegung 
an. Nach fünf Minuten Pause und einer 
kleinen Zwischenverpflegung machten wir 
uns wieder auf den Weg nach unten und 
Richtung Frümsel. Mit grosser Begeisterung 
und viel Elan bestiegen wir den zweiten 
Berg. Um 9.50 Uhr konnten wir das Gip-
felkreuz erreichen.

Fazit auf dem Frümsel: «Etz simmer echli 
zfescht driigschosse», und der andere meinte: 
«Isch etz aber au nu en steile Siech gsi.»

Mit diesen Worten verabschiedeten wir 
uns vom Berg schon nach kurzer Pause und 
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es ging wieder bergab und via Abkürzungen 
zum Brisi.

Mit einer leicht herabgesetzten Lauf-
geschwindigkeit meisterten wir diesen 
Aufstieg, welcher sehr regelmässig anstieg. 
Somit konnten wir Kräfte sparen und um 
11.55 Uhr kamen wir auf dem Höchst-
punkt an. Wie jedes Mal hatten wir kaum 
Zeit Pausen einzulegen, deshalb ging es 
weiter zum Zuestoll.

Über einen blauen Wanderweg, einen 
Klettersteig und einen Berggrat, erkämpf-
ten wir uns das vierte Ziel. Aufgrund von 
Höhenangst und zitternden Beinen auf 
dem Grat war der jüngere Wanderer sehr 
erfreut, als wir um 14.00 Uhr oben auf dem 
Berg und danach vor allem unten am Berg 
wieder ankamen. Danach legten wir nach 
langer Zeit einmal ein 15-minütiges Power- 
Nap für den zweitjüngsten Wanderer ein.

In dieser Zeit verpflegte sich der andere 
Wanderer mit verschiedensten Snacks, was 
ihm natürlich auch gute Laune verschaffte.

Mit der Einstellung «mehr als die Hälfte 
ist geschafft» bestiegen wir den Schiben-
stoll. Die Pausentaktik haben wir nach etwa 
sieben Stunden Laufzeit leicht geändert und 
legten immer wieder ein- bis dreiminütige 
Pausen ein.

So trafen wir um 16.20 Uhr die Berg-
spitze an. Dann ging es weiter Richtung 
Berg sechs und sieben, welche nicht weit 
auseinander liegen. Mit viel Mühe und 
mentaler Stärke schoben wir den einen Fuss 
vor den andern und probierten dennoch ein 
angemessenes Tempo zu halten, denn wir 
wollten an diesem Abend noch ankommen.

Die neue Pausentaktik mussten wir 
weiterhin anwenden und erreichten den 
Hinterrugg um 18.40 Uhr. Danach folgte 
nur noch der Chäserrugg, welchen wir nach 
einer Viertelstunde Laufzeit bewältigten. 
Unser Ziel: «7 Churfirsten – 1 Tag» (36 km, 

3600 Hm) haben wir in etwa 12 Stunden 
geschafft. Doch leider waren wir noch nicht 
unten und die Chäserrugg-Seilbahn war 
nicht mehr in Betrieb. Demzufolge mach-
ten wir uns auf den Weg Richtung Unter-

wasser und erfreuten unsere Oberschenkel 
noch mit 1356 Hm und einem zweistün-
digen Tallauf, welcher uns beide endgültig 
zum Schweigen brachte. Es herrschte Funk-
stille.

Unten angekommen gönnten wir uns 
erstmal ein kühles Getränk und kehrten 
dann mit dem Linienbus zum Auto nach 
Starkenbach zurück. Mit erschöpften Beinen, 
stinkenden Füssen und einem Grinsen im 
Gesicht kehrten wir heim. 

Während dem Wandern merkten wir, 
dass sich viele Personen die Mühe machten 
und ein «Holzschittli» auf den Berg trugen, 
damit am nächsten Tag, dem 1. August, 
mehrere Höhenfeuer auf dem Berg bren-
nen können. Leider Gottes kürzten wir die 
Strecken zwischen den Gipfeln nach Mög-
lichkeit etwas ab. Aufgrund dessen haben 
wir nirgends «Holzschittli» angetroffen, was 
für uns sehr schade war 😉.

Ein junges Pärchen wollte sich mit der 
Ausrede: «Mir händ leider kei Platz gha im 
Rucksack» vor dem «Schittli träge» weigern. 
Dies kam bei einer eher älteren Frau, welche 
extra Platz im Rucksack geschaffen hatte, 
gar nicht gut an. Am 1. August standen wir 
trotz der anstrengenden Wanderung wie-
der auf den Füssen, waren aber auch froh, 
dass wir noch einen Tag zum Erholen hat-
ten, bevor wir wieder in den Alltag starten 
mussten. 

Ob mir mein Firmgötti diesen Wunsch 
zur Firmung ein zweites Mal erfüllen 
würde, muss ich noch abklären, da uns ja – 
wie erwähnt – zum Schluss ein wenig die 
Worte fehlten☺.

Timo Ziegler
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Sportmeldungen

schauen oder sich sonst irgendwie bei 
Laune zu halten. Am Abend kam dann die 
Nachricht, dass die 1. Aufführung vom 
Dienstag ebenfalls abgesagt worden ist. Jetzt 
sank die Stimmung ins Bodenlose. Das hatte 
es noch nie gegeben!

Somit fand der 1. August ohne Auf-
führung statt. Bruno «de Beck» jedoch 
organisierte für unsere 26-köpfige Gruppe 
eine Grachtenfahrt inkl. Wein und holländ-
ischem Käse. Beim Singen der National-

Nach zwei Jahren harten Trainings, drei 
Zusammenzügen und einem Trai-

ningsweekend war es am Samstagmorgen, 
29. Juli endlich soweit. Wir drei Kaltbrun-
ner konnten mit dem Team Glarnerland 
in den Car einsteigen. Die Fahrt verlief 
etwas zäh, denn viel Stau verlängerte sie 
ins gefühlte Unendliche. Wohlbehalten 
kamen wir jedoch auf Steigereiland an. Das 
Schulzimmer war schnell bezogen und die 
Luftmatratze aufgepumpt. Das Nachtessen 
wurde durch einen Schlummertrunk ersetzt 
und nach einer ruhigen Nacht konnten wir 
uns am Sonntagmorgen das erste Mal in die 
offizielle Ausrüstung stürzen.

Mit Tram und U-Bahn erreichten wir 
quer durch die Stadt das RAI (Messezent-
rum von Amsterdam) in 40 Minuten. Hier 
versammelten sich alle Nationen, um sich 
für den Umzug zum Olympiastadion einzu-
reihen. Dieses Mal wurde vom Veranstalter 
kein Einmarsch vorgesehen. Die verschiede-

nen Länder wurden an der Eröffnungsfeier 
mit einem Video vorgestellt und das schöne 
Bild von den vollbesetzten Rängen strahlte 
pure Freude aus.

Am Montagmorgen klingelte der 
Wecker sehr früh. Die Haupt-/Stellprobe 
war angesagt. Es goss wie aus Eimern und 
kaum beim Olympiastadion angekom-
men, wurde alles abgesagt. Die Stimmung 
war am Boden. Es galt nun, Amsterdam 
zu erkunden, Aufführungen im RAI anzu-

hymne wurde es dann ziemlich feierlich. 
Die Amsterdamer U-Bahn-Passagiere kamen 
ebenfalls in den Genuss der Hymne und 
machten grosse Augen.

Dann kam der Mittwoch und endlich 
konnten wir unsere Grossgruppen-Auf-
führung mit 464 Turnern vorführen. Ein 
schönes Gefühl, wenn sich die vielen Trai-
ningsstunden gelohnt haben. Das Publikum 
applaudierte und wir lagen uns lachend in 
den Armen.

Die 2. und 3. Aufführung fand am 
Donnerstag, respektive Freitag statt. Somit 
waren die Tage ausgefüllt und jede Auf-
führung klappte noch besser. Die Abende 
verbrachten wir wahlweise beim Nachtessen, 
in den diversen Bars, auf der lebhaften 
Strasse und zum Abschluss immer mit einem 
kleinen «Schlummi» im Schulhaus-Gang.

Abschliessend ist zu sagen, es war super 
in Amsterdam. Gemeinsam mit 19’000 
Turnern aus 60 Nationen ist einfach ein 
unbeschreibliches Gefühl. Es ist aber wirk-
lich sehr wichtig zu wissen, dass die Velos 
absolute Vorfahrt haben.

Wir drei Kaltbrunner Turner möchten 
uns für die Unterstützung bedanken und 
freuen uns bereits auf Lissabon 2027!

Susi, Markus und Sandra

Gymnaestrada Amsterdam, 30. Juli – 5. August 2023
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Sportmeldungen

gwunderig! ☺) Im Herbst 2022 machte ich 
bei der Verlosung eines Startplatzes für den 
E101 mit (einmal mehr). Als es dann hiess: 
«Herzliche Gratulation …» habe ich erst-
mals leer geschluckt. Über dieses Vorhaben 
habe ich nur wenige Leute eingeweiht. Von 
einer Bekannten bekam ich das Buch – das 
Tao des Laufens – zu lesen. Es beschreibt 
einen Ultra Trail Läufer mit seinen Hochs 
und Tiefs. Ich probierte vieles umzusetzen. 
«Von Anfang an locker laufen, sich gut 
verpflegen, im Jetzt sein und nicht das Ziel 
vor Augen haben, einen freien Kopf haben, 
usw.»

15. Juli 2023 – Start um 04.00 Uhr mit 
650 Läufern Richtung grosse Scheidegg. 
Die Stirnlampe montiert, das obligatorische 
Material im Rucksack und die Trinkflasche 
gefüllt. Da ich im hinteren Teil des Feldes 
gestartet bin, musste ich an einigen Engpäs-
sen anstehen und warten, bis es weiterging. 
Es war eine Augenweide, wie die Läufer 
den Berg hoch gingen – wie ein langes 
Glühwürmchen. Alles war in Bewegung.

Weiter gings nach First, runter mit 
einem steilen Abstieg 20% Gefälle nach 
Bord und wieder rauf zum First. Oben 
angekommen war es mir wichtig, Zeit für 

Seit bald 15 Jahren engagiere ich mich 
bei «Swiss Volunteers» als freiwillige 

Helferin. Ich bin dort registriert und kann 
mir die Einsätze aussuchen. Was motiviert 
mich? Es werden neue Freundschaften 
geschlossen, man sieht hinter die Kulissen 
und man erweitert seinen Horizont – egal 
bei welcher Tätigkeit. So bin ich im 2016 
auf den Eiger Ultra Trail in Grindelwald 
aufmerksam geworden. Ich wollte einen 
Einsatz in den Bergen mit etwas Höhen-
metern, da mein Ziel – auf dem höchsten 
Berg Afrikas (5895 m ü. M.) zu stehen – 
im Herbst 2016 in Planung war. Am 
15. Oktober 2016 stand ich dann da oben – 
ein Traum wurde wahr! Ich wusste nicht, 
wie und ob ich die Höhe ertragen würde. 
Wichtig war von Anfang an: langsam Lau-
fen (2 km pro Stunde), viel Trinken und 
sich genügend vor der Sonne schützen. Wir 
mussten dafür einen extra breiten Hut kau-
fen. (sah nicht gut aus, aber nützt extrem).

Kurzfassung Kilimanjaro:
1. Etappe angenehm steigend über eine 
Distanz von 9 km mit ca. 850 Hm durch 
subtropischen Regenwald mit Erika- 
Gewächsen (hihihi), das gleich Baumhoch 
wächst zur Mandara-Hütte (2720 m).
2. Etappe Mandara-Hütte zur Horombo- 
Hütte (3780 m) mit einer Distanz von 
12,5 km. Der Wald beginnt sich zu lichten 
und eine Vielfalt der Flora wird erkennbar. 
Ab ca. 3000 m Höhe beginnt die Alpine 
Savanne, auch Heidekrautzone genannt. 
3. Etappe dient zur Akklimatisierung mit 
600 Hm rauf zum Mawenzi mit einem 
Hochplateau und wieder runter. Sprung 
auf 4500 m ü.M. – schon ziemlich «dünne» 
Luft dort oben.
4. Etappe Horombo-Hütte zur Kibo-
Hütte (4750 m) mit 9,5 km – Hochmoor-
vegetation, dominiert mit Riesensenezien, 
Kilimanjaro-Edelweiss und Heidekraut. 
Zwischen 4300 und 4700 m erstreckt 
sich das langgezogene Hochplateau, auch 
«Alpine Wüste» genannt. Ausser Moosen 
und Flechten wächst fast nichts mehr in 
dieser bizarren, aber überaus faszinierenden 
Mondlandschaft.
5. Etappe Start um 01.00 Uhr auf einem 
Zick-Zack-Weg zum Gilman’s Point 5681 m 
mit Sonnenaufgang um 06.00 Uhr. Ab hier 

gilt der Kilimanjaro als bestiegen; offizielle 
Bestätigung der Parkverwaltung mittels 
Diplom. Der UHURU PEAK (Freiheits-
spitze) auf 5895 m ist nach weiteren 200 Hm 
erreicht. 
6. Etappe 2000 Hm über eine Geröllhalde 
runter zur Horombo-Hütte. Der Feinstaub 
setzte sich überall nieder – die Hosen konnte 
ich mehrmals von Hand waschen – das 
Wasser blieb dreckig.
7. Etappe 2000 Hm runter zum Ausgangs-
punkt und zurück zu unserem Hotel. Am 
Abend war die Diplomübergabe und unsere 
Träger sangen für uns das Kilimanjaro Lied. 
Einige gaben uns ganz diskret ihre Natel 
Nummer mit … in der Hoffnung auf ein 
besseres Leben …!

Zurück zu meiner Geschichte … im 2017 
habe ich dann bei einem Wettbewerb 
mitgemacht und einen Startplatz plus ein 
Tenue der Marke Mammut gewonnen. Ich 
habe mich damals für den E16 mit 1000 Hm 
entschieden. Im Ziel angekommen, hatte 
ich etwas mehr als eine Stunde Zeit um 
mich zu erholen, duschen und mit der 
Bahn zur kleinen Scheidegg zu fahren. Dort 
erwartete mich eine Helfer-Kollegin – sie 
machte ein Foto mit meinem Finisher-Shirt 
und anschliessend betreuten wir die E101 
Läufer bei einem Verpflegungsposten bis 
nach Mitternacht. Mich zog es von da an 
jedes Jahr nach Grindelwald um zu helfen 
und den E16 zu Laufen. 

Letztes Jahr bestritt Markus Müller den 
E101 … mich faszinierten die 6700 Hm 
und so fragte ich ihn 2  – 3× über seinen 
Lauf aus. (bekanntlich sind Frauen etwas 

wie alles begann …
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die Verpflegung zu nehmen. Die Organisa-
toren waren bemüht, abwechslungsreiche 
Nahrung abzugeben. Mein Abenteuer ging 
weiter – mit Musik in den Ohren – zum 
nächsten Verpflegungsposten nach Feld. 
Bei diesem Abschnitt hatte ich erstmals 
Schmerzen auf der Aussenseite meines rech-
ten Knies. Lockeres Weiterlaufen nahm ich 
mir für die nächsten Stunden vor. Nach der 
Verpflegung in einem Alpstall gings weiter 
zum höchsten Punkt meiner Reise, dem 
Faulhorn 2681 m ü.M. Ein Sonnenhang mit 
etlichen Höhenmetern musste bezwungen 
werden. Oben angekommen genoss 
ich einen Augenblick die schöne Aussicht 
und machte ein Foto, bevor es weiter zur 
Schynigen Platte ging. Leider bekam ich 
Mühe mit dem Abwärtslaufen. Ich ver-
suchte mich durch den Einsatz der Stöcke 
zu entlasten. Dies gelang aber nur bedingt. 
Beim Bergasthaus Männdlenen bekam 
ich von einer Samariterin ein Schmerzmittel. 
Leider hat dies nichts gebracht. Die letzten 

Kilometer nach Burglauenen runter waren 
für mich sehr schmerzhaft. Da ich bei 
diesem Abschnitt sehr viel Zeit verlor, habe 
ich mich schweren Herzens entschieden, 
den Lauf abzubrechen. In Burglauenen 
konnte ich meinen Lauf upgraden, bekam 
einen roten Punkt auf meine Startnummer 
und konnte so direkt nach Grindelwald 
laufen. Als Finisher vom E51 mit 62 km 
und knapp 3400 Hm in den Beinen konnte 
ich trotzdem mit Stolz ins Ziel laufen, jedoch 
ohne Rangierung. Zwei Helfer haben mir 

den Eiger Finisher Stone (Medaille) in die 
Hand gedrück und gesagt: «Wenn du ihn 
jetzt diskret einsteckst, darfst ihn behalten!» 
Eigentlich hätte ich erst Anrecht gehabt, 
nachdem alle E51 im Ziel angekommen 
waren. Aber so …☺

Herzlichen Dank meinem Sponsor – 
Romer Holzbau AG. Mein Chef, Julius Jud 
telefonierte mir sogar als er die WhatsApp 
Bilder gesehen hatte und wollte wissen, wie 
mein Befinden ist. Ist doch schön, oder?

Erika Seliner

Auffahrtslauf St. Gallen

«Turnerkinder» rennen ums St. Gallen- Fussballstadion
Am Auffahrtsdonnerstag, den 18. Mai, 

reisten 6 Turnerkinder aus Kaltbrunn 
nach St. Gallen an den Auffahrtslauf. Der 
besondere Reiz bei diesem Lauf liegt bei 
der Streckenwahl: Es geht für Kinder und 
Jugendliche um das Fussballstadion 
(Kybunpark) herum, in das Stadion des 
FC St. Gallen hinein und durch das Ziel 
hindurch, welches im Stadion vor der Steh-
tribüne ist.

Die Kinder mussten eine Strecke zwi-
schen 450 und 1400 m bewältigen. Als ers-
tes ging Romina Glükler an den Start und 
absolvierte mit zwei grossen Runden die 
1400 m. Die jüngste Teilnehmerin war Elin 
Jud, welche in der Kategorie «Minis mit 
Eltern» zusammen mit ihrem Mami Mirjam 
startete. Dieselbe Strecke von 450 m musste 

Giulia Rettenmund bewältigen, jedoch 
lief sie die Strecke allein. Fast die doppelte 
Strecke mit 850 m absolvierten Janina Ret-
tenmund und Finn Jud. Bei der Kategorie 
«Lauf für Alle», welche auch 850 m lang 
ist, nahm Mirco Glükler teil und sprintete 
ebenfalls mit einer tollen Zeit ins Ziel. 
Zum Schluss durften sich alle Teilnehmer 
eine Medaille um den Hals hängen lassen 
und bekamen einen Bag und ein violettes 
Finisher- Shirt. 

Auch zwei erwachsene Turner des STV 
Kaltbrunn nahmen an diesem Event teil. 
Die Halbmarathonstrecke von 21,1 km 
führt vom Fussballstadion, vorbei am Güb-
sensee, durch die Stadt, über den bekannten 
Siebenbrückenweg zurück zum Fussball-
stadion. Auch hier durften die Athleten 

durchs Stadion vorbei an der Tribüne ins 
Ziel laufen. Dieses erreichte Macek Stüssi 
mit einer Zeit von 1:37:55 und belegte 
den 200. Rang. Adrian Scherzinger lief 
mit 1:43:27 über die Ziellinie und belegte 
damit den 321. Rang. Auch sie bekamen als 
Belohnung eine Medaille.

Herzlichen Glückwunsch allen Läuferin-
nen und Läufern! Egal ob gross oder klein, 
ihr habt das alle sehr gut gemeistert. Bis 
nächstes Jahr, wenn es wieder heisst «Hopp 
Kaltbrunn in Sankt Gallä».

Sabrina Glükler

Zeiten
Girls 12 Romina Glükler 05:12

Girls 13 Janina Rettenmund 03:49

Boys 15 Finn Jud  04:07

Girls 16 Giulia Rettenmund 02:04

Minis 17 
Elin Jud (mit Mirjam) 02:38

Lauf für Alle 
Mirco Glükler 04:44

Halbmarathon 
Macek Stüssi 1:37:55 
Adrian Scherzinger 1:43:27
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Veranstaltungen

Wie in der letzten Ausgabe der Turnzytig ange-
kündigt, verspricht das diesjährige Motto 

«Stammtisch» sehr spannende Geschichten und Vor-
führungen. Das OK unter der erstmaligen Leitung 
von Adrian Scherzinger ist nach vier Sitzungen und 
vielen Kontakten bestens im Fahrplan für eine 
reibungslose Durchführung der Turnerchränzli- 
Ausgabe 2023.

Aber auch die Programmverantwortliche Priska 
Landolt kann auf die Unterstützung eines grossen 
Leiterteams zählen. Die insgesamt 15 Vorführungen, 
vom Vaki-Turnen bis zur Frauen-/Männerriege, 
versprechen viel Unterhaltung und turnerische Höhe-
punkte (siehe untenstehendes Programm). 

Sehr gespannt darf man auch auf das Zwischen-
programm sein. In diesem wirken vereinseigene 
TurnerInnen mit, welche von Iris Danuser auf ihren 
Auftritt vorbereitet werden. Mal schauen, welche 
Themen und wie intensiv diese am «Stammtisch» 
diskutiert werden…?

Tanz und Stimmung mit dem 
Alleinunterhalter «Geri»
Auch nach dem Programm ist für tolle Unterhaltung 
gesorgt, denn die Organisatoren setzen nach wie 
vor auf Livemusik! Diese bietet der bestbekannte 
Stimmungsmacher Geri Knobel, welcher mit einem 
grossen Repertoire aufwartet.

Aber auch für Essen und Trinken wird wiederum 
bestens gesorgt sein. Dem Motto entsprechend hat 
sich die Küchencrew etwas Spezielles einfallen lassen, 
man darf gespannt sein! Zum kulinarischen Angebot 
gehören wieder die traditionelle Kaffistube und eine 
Loungebar im Foyer.

Vorverkauf startet am 
Dienstag, 12. September um 18.30 Uhr
Auch diesmal bieten die Organisatoren eine Platz-
reservation an. Der Vorverkauf startet am Diens-
tag, 12. September um 18.30 Uhr, und zwar auf 
www.stvkaltbrunn.ch oder Telefon 055 283 28 09. 
Die ganze Turnerfamilie freut sich jetzt schon auf 
einen Grossaufmarsch am 20./21. Oktober 2023.

Güscht Scherzinger

Turnerchränzli 2023 – Willkommen am Stammtisch!
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IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  aakkttuueellllee  TTrraaiinniinnggsszzeeiitteenn  ffiinnddeesstt  dduu  aauuff  

wwwwww..ssttvvkkaallttbbrruunnnn..cchh//jjuuggeenndd  
                  KKoonnttaakkttaaddrreessssee::  

                AAddrriiaann  SScchheerrzziinnggeerr,,  BBrräännddlliigguueett  1111  

                EEmmaaiill::  aaddiisscchheerrzziinnggeerr@@ggmmaaiill..ccoomm  

MMEEIITTLLII––  UUNNDD  JJUUGGEENNDDRRIIEEGGEE  

PPOOLLYYSSPPOORRTTIIVVEESS  TTRRAAIINNIINNGG  IINN  33  AALLTTEERRSSTTUUFFEENN  

SSPPIIEELL  UUNNDD  SSPPAASSSS,,  RRHHYYTTHHMMUUSS,,  BBEEWWEEGGUUNNGG,,  

WWEETTTTKKÄÄMMPPFFEE  ++  TTUURRNNFFEESSTTEE  

NNAATTIIOONNAALLTTUURRNNEENN  
KKRRAAFFTT,,  SSCCHHNNEELLLLIIGGKKEEIITT,,    

RRIINNGGEENN  UUNNDD  SSCCHHWWIINNGGEENN,,  WWEETTTTKKÄÄMMPPFFEE  

SSPPOORRTT,,  SSPPIIEELL  UUNNDD  SSPPAASSSS  

  
GGEERRÄÄTTEETTUURRNNEENN  
BBAASSIISSTTRRAAIINNIINNGG  AABB  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN  

EEIINNZZEELLTTUURRNNEENN  AALLLLEE  AALLTTEERRSSTTUUFFEENN  

WWEETTTTKKÄÄMMPPFFEE  ++  TTRRAAIINNIINNGGSSWWEEEEKKEENNDD  

SSCCHHNNUUPPPPEERRTTRRAAIINNIINNGG  
  NNAACCHH  AABBSSPPRRAACCHHEE  

LLEEIICCHHTTAATTHHLLEETTIIKK  
TTRRAAIINNIINNGG  FFÜÜRR  WWUURRFF,,  SSCCHHNNEELLLLIIGGKKEEIITT,,  

SSPPRRUUNNGGKKRRAAFFTT  UUNNDD  AAUUSSDDAAUUEERR  

VVEERREEIINNSSTTUURRNNEENN  
TTEEAAMM  AAEERROOBBIICC,,  SSTTUUFFEENNBBAARRRREENN                  
TTUURRNNFFEESSTTEE  UUNNDD  VVOORRFFÜÜHHRRUUNNGGEENN  

Geräteturnen 

Geräteturnen Kids ab Kindergarten 
Freitag 

17:15-18:15,ÊKupfentreff 

Geräteturnen klein ab 1. Klasse 
Mi�woch 

17:00-18:30,ÊHauswiese 

GeräteturnenÊmi�el NachÊKategorie Mi�woch 
17:00-18:40,ÊKupfentreff 

GeräteturnenÊgross NachÊKategorie Mi�woch 
18:00-20:10,ÊKupfentreff 

Zusatztrainings NachÊKategorie 
Montag 

Klein: 17:00-18:40,ÊKupfentreff 
Gross:Ê18:00-20:10,ÊKupfentreff 

Meitli– und Jugendriege 

Jugi Mixed 1.-2. Klasse 
Freitag 

17:30-18:30,ÊHauswiese 

MeitliriegeÊmi�el 3.-5. Klasse 
Montag 

17:30-18:45, OSZ 

MeitliriegeÊgross ab 6. Klasse 
Montag 

18:45-20:00, OSZ 

JugiÊKnabenÊmi�el 3.-4. Klasse 
Freitag 

18:30-20:00,ÊHauswiese 

JugiÊKnabenÊgross ab 5. Klasse 
Freitag 

18:30-20:00, OSZ 

Leichtathle�kÊJugend ab 3.Klasse 
Samstag 

9:00-10:30, Sportplatz 

Vereinsturnen 

TeamÊAerobicÊJugend ab 4. Klasse 
Donnerstag 

17:45-18:45,ÊHauswiese 

SchulstufenbarrenÊ ab 4. Klasse 
Donnerstag 

18:30-20:15,ÊHauswiese 

Na�onalturnen 

Na�onalturnen Alle Altersstufen 
Mi�woch 

18:30-20:00, OSZ 

UUNNSSEERREE  TTRRAAIINNIINNGGSSZZEEIITTEENN  

Jetzt Termin 
reservieren!

Anmeldungen 
ab 23. Oktober 2023 
Information zur Anmeldung wird 
über die üblichen Kanäle (Homepage, 
WhatsApp, Email) verteilt.

Ansprechpartner: 
JUKO-Chef Adrian Scherzinger
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Roos Kompost AG  •  Rislen  •  8722 Kaltbrunn  •  Tel. 055 283 37 30  •  Fax 055 283 37 31 
info@roos-kompost.ch  •  www.roos-kompost.ch

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

INTERSPORT Kuster
St. Gallerstrasse 72
8716 Schmerikon
www.kustersport.ch

Gültig auf Lauf-, Trail-, Walking- und Hallenschuhe.  
Bei Barzahlung mit Maestro- oder Postcard.

STV Kaltbrunn

Gegen Abgabe dieses Inserates erhältst 
du beim nächsten Einkauf

20% RABATT  
AUF DEINEN NEUEN SPORTSCHUHEN!

KARL ROSENAST
Fensterbau
Schreinerei Tel. 055 283 16 45
Glaserei Benknerstrasse 30
Insektenschutz
Einbruchschutz 8722 Kaltbrunn

info@rosenast-fenster.ch www.rosenast-fenster.ch
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Regenbogenpresse

Sportliche Familie zu Gast
im Sportpanorama … und zeigt sich 
noch polysportiver
Eine sehr sportliche Familie, darunter 
sogar eine WM-Teilnehmerin im Triathlon, 
machte noch vor den Sommerferien Halt 
im Sportpanorama. Dabei wurde dem 
«Oberhaupt» der Familie vor Augen geführt, 
dass es noch bedeutend grössere und vor 
allem schwerere Sportler gibt. Denn Gast 
war niemand anders als der am 11. Juni zurück-
getretene Schwingerkönig Stucki Christian. 
Spätestens in dieser Sendung lernte die 
polysportive Familie eine weitere Sportart 
kennen und auch die Gewissheit, dass man 
nicht nur im Tennis, sondern auch im 
Schwingen einen Grand Slam gewinnen 
kann! Ob die drei Sportbegeisterten diese 
Sportart mit dem Studiogast ausprobierten, 
wage ich zu bezweifeln … 

Traumjob
Zu später Abendstunde bei der Männer-
riegewanderung kommen «geheime» 
Wünsche eines Männerrieglers an die Öffent-
lichkeit. So wünscht sich ein Männerriegler 
nichts sehnlicher, als am Eidgenössischen 
mal das Sägemehl zu «rächelen»! Da dies 
ein begehrter Job sein soll, ist es noch offen, 
ob dieser Wunsch je erfüllt werden kann.

Bikerin
An der Männerriegenwanderung haben 
auf dem letzten Kilometer 17 von 18 Män-
nerrieglern eine Bikerin gesehen (oder war 
das nach dem anstrengenden Tag eine Fata 
Morgana).

Weiss einer von ihnen zumindest noch 
die Farbe des Bikes? Wenn ja – bitte melden.

Mister Schweiz
Ein deutscher Tourist hat einem Männer-
riegler auf der Wanderung in Vals doch 
tatsächlich ein Kompliment mit «er könnte 
auch der Mister Schweiz sein» gemacht 
(dieser Männerriegler wohnt im selben Ort 
wie ehemals die Miss Schweiz Linda).

Warum aber das Kompliment vom 
Mann und nicht von seiner Frau ausgespro-
chen wurde, gab am Abend noch einiges zu 
diskutieren.

Wandern im «Küsnachter Tobel» 
erwies sich als Fehlanzeige…
Eine Wanderung durchs Küsnachter Tobel 
soll gemäss zuverlässigen Quellen ein 
lohnenswertes Erlebnis darstellen. Dass diese 
aber anstelle einer Turnstunde an einem 
Dienstagabend per Rundmail angekündigt 
wurde, machte doch den einen oder andern 
etwas stutzig … Schliesslich besammelten 
sich die Turner beim OSZ, um unter 
anderem auch das Kleger Tobel zu durch-
queren … 

Auf den Spuren von Simon Ehammer, 
nur in einer andern Disziplin…
Ein Missgeschick, das zum Glück sehr 
selten vorkommt, passierte kürzlich einem 
initiativen Turner am Mittelländischen. 
Die Rede ist von einem «Nuller» im Hoch-
sprung. Und wenn dieser gar noch im 
Vereinswettkampf passiert, kann durchaus 
von einem Albtraum gesprochen werden. 
Trösten kann sich jener Turner damit, dass 
ein solches Missgeschick in diesem Frühjahr 
auch einem Weltklasse-Athleten wie Simon 
Ehammer geschehen ist. Diesem allerdings 
im Weitsprung anlässlich des Zehnkampfes 
in Götzis …

Wichtigstes Tor der Fussballer- 
Karriere – gegen Ex-Nati-Goali 
Karl Engel…!
Es geschah am 10. Juni 2023 auf dem Fuss-
ballplatz in Uznach: Da erzielte ein Ü40- 
Turner aus Kaltbrunn anlässlich des Jubiläums 
100 Jahre FC Uznach ein Tor, welches ihm 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Denn im gegnerischen Tor stand niemand 
anders als der ehemalige Nati-Goali Karl 
Engel, welcher in den 70-er/80-er Jahren 
immerhin 26 Mal das Tor der National-
mannschaft hütete! Auf jeden Fall recht-
fertigte er mit seinem nach wie vor grossen 
Torriecher seine Nomination für dieses 
Spiel gegen die Swiss Legends eindrücklich. 
Ob dieses Erlebnis nun der Abschluss seiner 
langen Fussballer-Karriere beim FC Uznach 
war, oder ein Motivationsschub für weitere 
Grosstaten, werden die nächsten Jahre zei-
gen … Eines ist sicher, den grössten Applaus 
von allen Torschützen (Resultat 5:5) erhielt 
dieser Turner des STV Kaltbrunn! 

Zuzwil oder Ägypten – 
Hauptsache «Fun»…
Ein Turnfest der besonderen Art erlebte ein 
sehr fleissiger und hilfsbereiter Männer-
riegler. Anstelle der Disziplinen im Fit und 
Fun erlebte er am Meeresstrand in Ägypten 
nur einen Teil davon, nämlich «Fun»! 
Damit er im nächsten Jahr auch den zweiten 
Teil (Fit) wieder vollumfänglich geniessen 
kann, empfiehlt sich ein genauerer Blick 
auf die Agenda … Hoch anzurechnen sind 
diesem aufmerksamen Turner aber die 
Gratulationen aus der Ferne zum tollen 
2. Rang und die Aussage, dass die MR/FR 
mit seiner Anwesenheit gewonnen hätte … 
Wenn das keine Kampfansage für nächstes 
Jahr ist…?! 

Positive Bogmencup- Bilanz:
Wenigstens als Zuschauer …
Bereits seit 1987 wird der Bogmencup 
zwischen den Turnvereinen Benken und Kalt- 
brunn ausgetragen. Dass bei diesem freund-
schaftlichen Kräftemessen am Barren, 
im Berglauf und beim Steinstossen gross-
mehrheitlich die Benkner die Nase vorn 
hatten, ist aufmerksamen Beobachtern sicher 
bekannt. Anders sieht die Bilanz eines 
Zuschauers aus dem Gebiet Sonnhalden in 
Kaltbrunn aus, welcher diesen Event 
zweimal besuchte und beide Male die Kalt-
brunner siegen sah! Mit dieser Feststellung 
verpflichtet sich jene Person geradezu, 
nächstes Jahr wieder beim Bogmencup als 
Fan dabei zu sein…! 

Der Wille war voll da, 
an der Diplomfeier dabei zu sein …
Wie hoch der Stellenwert einer Diplom-
feier sein muss, bewies kürzlich ein kräftiger 
Turner. Aus diesem Grund brach er seine 
Ferien am Meer extra einen Tag früher ab, 
um persönlich sein Diplom entgegenzu-
nehmen. Allerdings ist ihm entgangen, dass 
die Diplomfeier nicht am Freitag, sondern 
bereits am Donnerstag stattgefunden hat …
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Weisch no?

der knapp 20-jährige Markus Züger erst-
mals als Sieger ausgerufen. Es sollten dann 
noch einige Titel folgen…

Am St. Galler Kantonalturnfest in Bal-
gach erzielte die Aktivriege im 4-teiligen 
Sektionswettkampf mit 117,17 Punkten 
(30-er Wertung) einen neuen Vereinsrekord. 
Sehr erfolgreich waren auch die Töchter-
riege und die Frauenriege 1. Die Frauen 
erzielten im Allroundtest den super 2. Rang 
von insgesamt 19 Vereinen. Die Töchter-
riege glänzte mit 9,77 am Stufenbarren, 
9,325 in der Ballgymnastik und 9,05 im 
Allroundtest. Dies ergab die sehr gute 
Gesamtnote von 28,145.

Nicht nur sportlich verlief dieses Kan-
tonale für den STV Kaltbrunn sehr erfolg-
reich, sondern auch für einen jungen 
Turner namens Daniel Zahner. Denn am 
frühen Sonntagmorgen des 20. Juni 1993 
lernte der knapp 19-jährige Turner die noch 
jüngere Turnerin Monica Beerli vom TSV 
Engelburg kennen. Der «Zufall» wollte es, 
dass diese beiden Turner*innen unter dem 
gleichen Vordach ein trockenes Plätzchen 
auf suchten, nachdem es in der Nacht zu 
regnen begann… Aus dieser 30-jährigen 
Bekanntschaft ist eine Turnerfamilie gewor-
den, in welcher alle fünf Mitglieder fleissig 
beim STV Kaltbrunn mitturnen! 

Am zwei Wochen später stattfindenden 
Bündner-Glarner-Turnfest in St. Moritz 

Auch im Jahre 1993, also vor exakt 
30 Jahren, fanden einige turnerische 

Höhepunkte und gesellige Anlässe statt. 
Aber auch private Bekanntschaften wurden 
geknüpft, welche noch heute intensiv gelebt 
werden!

Märchenwelt und fahrendes 
Skigebiet … !
Traditionsgemäss fand der Turnermasken-
ball auch im Jahre 1993 am Fastnachts-
samstag statt. Das ausgewählte Motto 
«Märchenwelt» lockte eine Rekordzahl an 
Einzel- und Gruppenmasken in die Res-
taurants Hirschen, Speer und Frohsinn. 
Aber auch das Trio Barracudas sorgte im 
altehrwürdigen Hirschensaal dafür, dass der 
fasnächtlich dekorierte Saal aus allen Näh-
ten platzte! Auf jeden Fall brauchte ich eine 
gefühlte Viertelstunde, um mich durch den 
Saal auf die Bühne zu kämpfen, damit ich 
die Rangverkündigung der Maskenprämie-
rung vornehmen konnte… Wie das Service-
personal die damalige Situation meisterte, 
kann ich mir im Nachhinein nur schwer 
vorstellen!

Nach einer langen Nacht trafen die 
Turner die letzten Vorbereitungen, um am 
traditionellen Fasnachtsumzug auf den 
herrschenden Schneemangel aufmerksam 
zu machen. Dieses Thema inszenierten sie 
mit einem fahrenden Skigebiet, welches 
aus einem kleinen Lift und einer kurzen 
Abfahrt vom Fasnachtswagen direkt auf die 
Teerstrasse bestand…!

Neue JUKO-Chefin gewählt und neues 
Vereinslokal bestimmt
An der HV des Turnvereins vom 20. März 
im Rest. Speer wurde Maria Schnyder zur 
neuen JUKO- Chefin gewählt. Sie über-
nahm das Amt von Ehrenmitglied Ernst 
Pletscher Sen. welcher dieses seit der Grün-
dung im Jahre 1990 innehatte.

Aufgrund der vielen Wirtewechsel und 
unregelmässigen Öffnungszeiten im Rest. 
Bellevue entschieden sich die Versammelten 
für das Rest. Bahnhof als neues Vereinslokal.

Rekorde an den Turnfesten und 
wegweisende Bekanntschaften
An der jeweils im Frühjahr ausgetragenen 
Vereinsmeisterschaft der Aktivriege wurde 

sind zwei neue Vereinsrekorde erwähnens-
wert. Besonders angetan hat die Höhen-
luft auf 1800 Meter Urs Hager, welcher 
den 22,5 kg Stein 46 Mal zur Hochhalte 
brachte. Aber auch Markus Züger glänzte 
im Schleuderball mit einem Wurf auf 
53,62 m.

Jugilager in Flüehli und Jubiläum 
25 Jahre Vitaparcour
Das erstmals 1985 durchgeführte Jugilager 
führte die Kinderschar in jenem Jahr nach 
Flühli ins Entlebuch. Als Organisatoren 
zeichneten sich Fredi und Urs Hager sowie 
Martin Eberhard und Fredy Zahner aus.

In diesem Jahr feierte der Vitaparcour 
Kaltbrunn sein 25-jähriges Jubiläum. Zu 
dieser Zeit wechselten sich die Sportvereine 
jährlich für den Unterhalt und die Instand-
stellung dieses beliebten Parcours ab. 
Im Jubiläumsjahr war die Männerriege be- 
auftragt und es galt Pfosten zu ersetzen, 
Sträucher zu schneiden und Wege frisch zu 
kiesen.

Bogmencup mit Rekordbeteiligung 
und gemeinsame Turnfahrt mit 
Benken
Am 15. August zeigten 20 Turner aus Kalt-
brunn eine Barrenübung beim zum 7. Mal 
durchgeführten Bogmencup. Mit dieser 
Rekord-Teilnehmerzahl glänzten die Kalt-

«Weisch no vor 30 Johr» – interessante Geschichten anno 1993
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brunner am Barren und gewannen diesen 
beliebten Freundschaftswettkampf nach 
einer langen Durststrecke.

Dass diese nachbarliche Freundschaft 
gelebt wurde, zeigte sich nur 5 Wochen spä-
ter. Aus Anlass des 100-jährigen Bestehens 
des TV Benken wurde die Patensektion 
Kaltbrunn zu einer gemeinsamen Turnfahrt 
eingeladen! Mit dabei war auch noch der 
befreundete Verein aus Benken ZH. Die 
gemeinsame zweitägige Wanderung führte 
die Turner aus drei Vereinen am 18./19. 
September ins «Negerdörfli» im Glarner-
land. Dass beim TV Benken ZH auch noch 
Turnerinnen dabei waren, erwies sich für 
ein Mitglied des TV Kaltbrunn als Glücks-
fall. Dieser Turner namens Peter Düggelin 
lernte an diesem Anlass seine Jaqueline ken-
nen, mit der er im Jahr 2022 seine silberne 
Hochzeit feiern konnte…!

Turnerkränzli wurde erstmals im 
Herbst durchgeführt
Nachdem das Turnerkränzli des TV Kalt-
brunn seit der Gründung im Jahr 1915 
immer jeweils Ende Dezember / anfangs 

Januar ausgetragen wurde, entschieden die 
Verantwortlichen, das Turnerkränzli 1993 
erstmals im Herbst durchzuführen. Als Aus-
tragungsdatum gewählt wurde, und dies bis 
zum heutigen Tag, das letzte Wochenende 
der Herbstferien. Unter der Regie und dem 
Drehbuch von Iris Danuser und Markus 
Schwizer zeigten die Turnerinnen und Tur-
ner in der OSZ- Turnhalle tolle Vorführun-
gen zum Motto «Film-Top». 

Besonderes: 
Anfrage vom TV Eschenbach betreffend 
Teilnahme an der Gymnaestrada
Im Frühjahr 1993 wurde der Vorstand des 
TV Kaltbrunn vom TV Eschenbach für 
eine gemeinsame Teilnahme an der Gym-
naestrada 1995 in Frankfurt angefragt. 
Diese «ehrenvolle» Anfrage stiess dabei auf 
ein positives Echo, sodass am 22. Juni 
bereits eine erste Sitzung der Gymnaestrada- 
Kommission stattfand. Unter dem Namen 
«Gymnastikgruppe Speer» wurde sodann 
ein gemeinsamer Auftritt vorbereitet und 
schliesslich erfolgreich umgesetzt. Im 
Herbst des gleichen Jahres wurde dann 

mitgeteilt, dass die Gymnaestrada nicht in 
Frankfurt, sondern in Berlin stattfinden 
wird. 

Spalier stehen bei Markus Müller, 
Schweizermeister im Kunstturnen
Unter «Besonderes» kann man im Jahr 1993 
auch das Spalier stehen an der Hochzeit 
des Kunstturners Markus Müller einreihen. 
Dieser Kontakt mit dem Schweizermeister 
aus Diepoldsau, dessen Mutter in Kalt-
brunn aufgewachsen ist, kam 1984 zustande. 
Als aktueller Schweizermeister am Pferd-
pauschen sprang er auf meine Anfrage in 
die Bresche, nachdem der «Einakter» am 
Turnerkränzli wegen Krankheit der Haupt-
darstellerin kurzfristig abgesagt werden 
musste. So kamen die Besucher in den 
Genuss einer tollen Barrenübung (wegen 
der Höhe im Saal statt auf der Hirschen-
bühne!) und jener am Pferdpauschen. Auch 
im Jahr danach zeigte Markus nochmals 
seine Künste an unserem Turnerkränzli, um 
ein paar Jahre später noch Schweizer Meis-
ter im Mehrkampf zu werden!

Güscht Scherzinger

Geburtstage
Von Oktober bis Dezember 2023 feiern folgende 
Turnerinnen und Turner Jubiläum

07.10.1943 Johann Gübeli 80 Jahre
28.10.1953 Angela Rüegg 70 Jahre
31.10.1983 Manfred Brunner 40 Jahre
11.11.1973 Marcel Lendi 50 Jahre
29.11.1938 Konrad Jud 85 Jahre
22.12.2003 Dajana Vranic 20 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute 
zum Geburtstag!

Nachwuchs im Turnverein

Gian
Sohn von Sybille und Patrik von Aarburg
Geboren am 29. April 2023

Zoey
Tochter von Conny und Simon Müller
Geboren am 16. Juli 2023

Wir gratulieren den Eltern herzlich zum 
Nachwuchs!

Herzliche Gratulation zur Hochzeit

11. März 2023
Sara Wiget und Raphael Jud

2. Juni 2023
Conny Eberhard und Simon Müller

Freud und Leid

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung

Wir nehmen Abschied
von unserer lieben Turnkameradin,
ehem. Präsidentin und Ehrenmitglied

Elsbeht Eberle-Oertig
13. Februar 1935 – 25. Juli 2023

Elsbeth, wir werden dir ein ehrendes Andenken bewahren.

Der ganzen Familie und deren Angehörigen sprechen 
wir unser aufrichtiges Beileid aus.

Frauen- und Töchterriege Kaltbrunn
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Zu guter Letzt …
«Und Chef, wie war es damals als Frau?»
«Wie kommen sie auf so n’en Scheiss?»
«Sie sagten doch: Ich war ’ne Sie!»
«Ich sagte, ich warne Sie!»

«Denk dir mal eine Zahl aus.»
«17.»
«Gibt’s schon.»

Ihre Unterstützung für eine  
sportliche Jugend!

Liebe Turnfreunde

Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie 
die Jugend des STV Kaltbrunn!

Spenden Sie CHF 20.–, dann sind Sie 
Passivmitglied

Spenden Sie CHF 30.– und mehr, sind 
Sie Passivmitglied und Gönner

Als Gegenleistung erhalten Sie ein 
Jahresabo unserer Turnzytig, welche  
3× jährlich über die Aktivitäten der 
unten erwähnten Vereine berichtet. Für 
Ihre Unterstützung dankt der Verein im 
Namen aller jugendlichen Turner/
innen ganz herzlich.

Ihre Spende
Spenden können auf das folgende  
Konto überwiesen werden:
Einzahlung für
Raiffeisenbank Benken
8717 Benken SG

Zugunsten von
CH51 8125 6000 0022 9828 7
Turnverein STV Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Konto
90-5115-5

Herzlichen Dank 
für Ihre 
Unterstützung!

Passivmitglieder 
oder 
Gönnerbeitrag

Agenda

Jahresprogramm 2023
 2. September Gasterländer-MS in Benken, JUKO
 2./3. September St. Galler Kantonal-MS in Wattwil, GETU
 8. September  Herbstversammlung, AR 
 9./10. September Eidgenössische Nationalturntag in Wigoltingen
 16./17. September Liechtensteiner Landesmeisterschaft, GETU
 24. September LAMJU in Sargans, JUKO
 4./5. Oktober Festwirtschaft am Jahrmarkt, AR/FR/TR
 20./21. Oktober Turnerchränzli Kaltbrunn
 28. Oktober SM TeamAerobic Jugend in Dietikon ZH
 3./4.  November  Toggenburger Spieltag in Eschenbach, MR/AR/FR/TR 
 24. November Delegiertenversammlung KTVT
 2. Dezember Gossauer Weihnachtslauf, AR/JUKO
 4. Dezember Chlausobig FR/TR/JUKO Mädchen
 5. Dezember  Chlausobig, MR 
 8. Dezember  Chlausobig, AR/JUKO Knaben 

GETU = Geräteturnen AR = Aktivriege R = Männerriege
NTR = Nationalturnen FR/TR = Frauen- und Töchterriege

Mit unserer Beratung bleiben Sie beweglich.

Gelenkschmerzen?

Kaltbrunn & Schmerikon



Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass

Garage Hüebli Urs Steiner AG – Seit 1980 in Kaltbrunn
www.steiner-subaru.ch



P.P.
8722 Kaltbrunn

Turnzytig

Ihr Partner für
Neu- und Umbauten
Küchen · Schränke · Innenausbauten
Deckenverkleidungen · Glasreparaturen
Fenster und Türen · Bodenbeläge

Betschart Schreinerei-Bodenbeläge GmbH
Wildbrunnstrasse 12 · 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 47 47 · info@betschart-kaltbrunn.ch

www.betschart-kaltbrunn.ch

Ein Familienunternehmen – seit 1904

•	 Strassen,	Parkplätze,	Vorplätze
•	 Pflästerungen
•	 Umgebungs-	und	Aushubarbeiten
•	 Kanal-	und	Leitungsbau
•	 Bachverbauungen

www.dezanet-ag.ch

De Zanet AG
Strassenbau-Tiefbau
8722	Kaltbrunn

Telefon	055	293 30 00
info@dezanet-ag.ch

Heisswasser
Eco!efficiency-Stufe

WIRTSCHAFTLICH UND UMWELTSCHONEND

HDS 9/17-4 C Classic

www.berchtoldsteinerag.chTel. 055 283 18 33  

Traktoren · Landmaschinen · Eisenwaren

Landwirtschaft · Gewerbe · Haus und Hof 

Benknerstrasse 49     8722 KaltbrunnII
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SourceSansPro-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Light TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Light Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Regular Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-SemiBold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Symbol Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
ThesisSans-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
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ThesisSans-ExtraBold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
ThesisSans-ExtraLight Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Univers-Condensed (3x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Univers-CondensedLight Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
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Farben
Markenfarbe "All" innerhalb des Endformat-Rahmens #13 (Seite 43-44)


Schriften
ArialMT: Schriftgröße 5.9 pt ist unter 6.0 pt #2 (Seite 44)
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CIDFont+F1: Schriftgröße 5.3 pt ist unter 6.0 pt #1 (Seite 37)
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FFDINProforIIC-Bold: Schriftgröße 5.6 pt ist unter 6.0 pt #1 (Seite 38)
ThesisSans-ExtraBold: Schriftgröße 4.1 pt ist unter 6.0 pt #1 (Seite 20)
ThesisSans-ExtraBold: Schriftgröße 4.3 pt ist unter 6.0 pt #1 (Seite 20)
Schwarze Schrift Arial-BoldMT (11.0 pt) ist ausstanzend #3 (Seite 6)
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Bilder
Auflösung von Farbbildern 26.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 38)
Auflösung von Farbbildern 72.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 2)
Auflösung von Farbbildern 79.6 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 6)
Auflösung von Farbbildern 80.2 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 6)
Auflösung von Farbbildern 88.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 10)
Auflösung von Farbbildern 138.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 38)
Auflösung von Farbbildern 162.6 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 9)
Auflösung von Farbbildern 166.5 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 9)
Auflösung von Farbbildern 170.6 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 32)
Auflösung von Farbbildern 173.3 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 44)
Auflösung von Farbbildern 173.4 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 44)
Auflösung von Farbbildern 175.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 35)
Auflösung von Farbbildern 177.7 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 9)
Auflösung von Farbbildern 182.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 34)
Auflösung von Farbbildern 184.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 34)
Auflösung von Farbbildern 194.8 dpi ist unter 300.0 dpi #2 (Seite 34)
Auflösung von Farbbildern 195.7 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 6)
Auflösung von Farbbildern 201.1 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 32)
Auflösung von Farbbildern 208.1 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 1)
Auflösung von Farbbildern 214.2 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 12)
Auflösung von Farbbildern 219.9 dpi ist unter 300.0 dpi #7 (Seite 10)
Auflösung von Farbbildern 220.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 10)
Auflösung von Farbbildern 220.1 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 10)
Auflösung von Farbbildern 220.2 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 13)
Auflösung von Farbbildern 220.3 dpi ist unter 300.0 dpi #4 (Seite 10,37)
Auflösung von Farbbildern 223.1 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 16)
Auflösung von Farbbildern 225.8 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 15)
Auflösung von Farbbildern 227.7 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 10)
Auflösung von Farbbildern 229.4 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 9)
Auflösung von Farbbildern 235.2 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 26)
Auflösung von Farbbildern 235.3 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 15)
Auflösung von Farbbildern 242.2 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 43)
Auflösung von Farbbildern 243.1 dpi ist unter 300.0 dpi #2 (Seite 22-23)
Auflösung von Farbbildern 256.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 40)
Auflösung von Farbbildern 256.6 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 35)
Auflösung von Farbbildern 261.6 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 27)
Auflösung von Farbbildern 266.4 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 31)
Auflösung von Farbbildern 266.8 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 24)
Auflösung von Farbbildern 268.9 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 7)
Auflösung von Farbbildern 269.5 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 32)
Auflösung von Farbbildern 270.3 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 15)
Auflösung von Farbbildern 273.1 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 30)
Auflösung von Farbbildern 278.8 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 38)
Auflösung von Farbbildern 280.9 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 42)
Auflösung von Farbbildern 282.4 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 9)
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Auflösung von Farbbildern 286.3 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 15)
Auflösung von Farbbildern 286.4 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 31)
Auflösung von Farbbildern 288.8 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 41)
Auflösung von Farbbildern 289.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 37)
Auflösung von Farbbildern 289.6 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 2)
Auflösung von Farbbildern 291.2 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 31)
Auflösung von Farbbildern 296.7 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 31)
Auflösung von Farbbildern 297.0 dpi ist unter 300.0 dpi #1 (Seite 38)
Auflösung von Bitmapbildern 306.0 dpi ist unter 1200.0 dpi #1 (Seite 14)
Auflösung von Bitmapbildern 306.3 dpi ist unter 1200.0 dpi #1 (Seite 14)
Auflösung von Bitmapbildern 450.3 dpi ist unter 1200.0 dpi #1 (Seite 42)


Inhalt
Transparenz ist vorhanden #33 (Seite 1,6,10,14,18,22-23,26-27,32,37-38,41-42,44)
Beschnitt nicht ausreichend #10 (Seite 1,3,7,11,15,21,26,33,39,41)
Farbmischung "Screen" ist vorhanden #5 (Seite 1,38)
Farbmischung "Multiply" ist vorhanden #14 (Seite 1,26-27,38,44)
Die Anzahl der Ankerpunkte einer Grafik ist 5290 #1 (Seite 43)
Die Anzahl der Ankerpunkte einer Grafik ist 11351 #1 (Seite 1)
Die Anzahl der Ankerpunkte einer Grafik ist 17431 #1 (Seite 43)
Strichstärke 0.000 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #15 (Seite 1,


20,43)
Strichstärke 0.008 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #1 (Seite 10)
Strichstärke 0.018 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #11 (Seite 37)
Strichstärke 0.019 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #1 (Seite 37)
Strichstärke 0.022 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #11 (Seite 37)
Strichstärke 0.025 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #2 (Seite 37)
Strichstärke 0.028 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #6 (Seite 37)
Strichstärke 0.031 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #5 (Seite 37)
Strichstärke 0.034 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #11 (Seite 37)
Strichstärke 0.043 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #1 (Seite 44)
Strichstärke 0.050 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #6 (Seite 37)
Strichstärke 0.053 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #1 (Seite 6)
Strichstärke 0.056 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #1 (Seite 37)
Strichstärke 0.062 mm unterhalb des Haarlinien Schwellwertes 0.076 mm #7 (Seite 37)


Sonstige Informationen
Verwendete Einstellungen: Qualify_Standard


Farbseparationen: 4
CMYK


Seite 1 - 2
Seite 3 - 21
Seite 22 - 23
Seite 24 - 25
Seite 26 - 27
Seite 28 - 42
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Seite 43 - 44
Farbig: 8   Schwarzweiß: 36


Farbräume
DeviceCMYK / Separation / DeviceN


Schriften: 109
AGaramondPro-Italic Type1 / WinAnsi / eingebettet
AGaramondPro-Regular Type1 / Custom / eingebettet
AGaramondPro-Semibold Type1 / WinAnsi / eingebettet
AbadiMT-CondensedExtraBold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial,Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial-BoldMT Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial-BoldMT TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial-BoldMT Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
ArialMT (2x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
CIDFont+F1 (2x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
CIDFont+F2 TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
CIDFont+F3 TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
CIDFont+F4 TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
CIDFont+F4 TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
CIDFont+F5 TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Calibri (2x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Calibri,Bold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Calibri-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettet
Calibri-Bold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Cambria,Italic TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
CenturyGothic TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
CenturyGothic-Bold (4x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Cupra-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Cupra-Book Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Cupra-BookItalic Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
DINNextLTPro-Light Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Ebrima-Bold Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
EspecialKay TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
EurostileLTStd-Cn Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FFDINProforIIC TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FFDINProforIIC-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Frutiger-BoldItalic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Frutiger-Italic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FrutigerLTStd-BoldItalic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FrutigerNextLT-Light TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
FrutigerNextLT-Regular TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
FrutigerNextLTW1G-Bold Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
FrutigerNextLTW1G-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
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FrutigerNextLTW1G-Regular Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
GTEestiHText-Book Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Helvetica (6x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Helvetica Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Helvetica-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaLTStd-Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeue (2x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeue-Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeue-Bold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeue-Light Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeueLTStd-Bd (2x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeueLTStd-Bd Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeueLTStd-Blk Type1 / WinAnsi / eingebettet
HelveticaNeueLTStd-Roman Type1 / WinAnsi / eingebettet
HelveticaNeueLTStd-Roman (2x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeueLTStd-Roman Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
ITCAvantGardeStd-Demi Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
ITCAvantGardeStd-Md Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
ITCAvantGardeStd-XLt Type1 / WinAnsi / eingebettet
Interstate-BoldItalic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Interstate-LightItalic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Interstate-LightItalic Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
LLBSansStandard TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
LLBSerif TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
LucidaGrande TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
LucidaGrande-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Myriad-Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Myriad-Roman Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-Bold Type1 / Custom / eingebettet
MyriadPro-Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-BoldIt Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-It Type1 / WinAnsi / eingebettet
MyriadPro-Light Type1 / WinAnsi / eingebettet
MyriadPro-LightIt Type1 / WinAnsi / eingebettet
MyriadPro-Regular Type1 / Custom / eingebettet
MyriadPro-Semibold Type1 / Custom / eingebettet
NotoEmoji-Bold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
OfficinaSansStd-Book Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Optima TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
PublicoHeadline-Bold (2x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
RotisSemiSans Type1 / WinAnsi / eingebettet
RotisSemiSans-ExtraBold Type1 / WinAnsi / eingebettet
SourceSansPro-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Light TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Light Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Regular Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
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SourceSansPro-SemiBold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Symbol Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
ThesisSans-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
ThesisSans-ExtraBold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
ThesisSans-ExtraLight Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Univers-Condensed (3x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Univers-CondensedLight Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe





